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Unser Land empfängt und begeistert seit jeher Urlauber. Das war allerdings noch nie so schwierig 
wie in diesem Jahr. Doch mit Herzblut und vereinten Kräften haben wir die Situation gemeistert. 

So konnten viele Unternehmen und Arbeitsplätze gerettet werden. 
Dafür allen Vorpommern und Mecklenburgern ein herzliches Dankeschön. 

Gemeinsam machen wir weiter, denn

#wirsindurlaubsland

Sei dabei.

Eine Initiative des Tourismusverbandes Mecklenburg-Vorpommern und seiner Partner | www.wirsindurlaubsland.de
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32 Hinter Mecklenburger Fassaden

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser, 

auch der Landessportbund Mecklenburg-Vorpom-
mern wurde 30 Jahre alt. Die Gründungskonferenz 
am 29. 9. 1990 stand unter dem Motto „Dem Sport 
eine Chance!“ Seitdem sind 30 Jahre vergangen, 
und wir alle haben Grund genug, stolz auf das Er-
reichte zu sein. Gemeinsam mit unseren Stadt- und 
Kreissportbünden sowie 48 Landesfachverbänden 
und deren überwiegend ehrenamtlichen Struk-
turen sind wir ein Verband für den gesamten Sport 
unseres Bundeslandes geworden. Seit der ersten Be-

standsaufnahme nach der Gründung hat sich unsere Mitgliederzahl um 138.890 
auf jetzt 260.678 Mitglieder mehr als verdoppelt.
Als Dachorganisation des organisierten Sports in M-V ist der LSB mittlerweile 
die größte Bürgervereinigung des Landes, mit seiner Sportjugend der größte Ju-
gendverband. Er fördert ehrenamtliches Engagement sowie den Leistungs- und 
Breitensport, setzt auf Bildung im Sport, unterstützt den sportlichen Jugend- und 

Kulturaustausch und hat sich den 
Werten Verlässlichkeit, Fairness, Frei-
willigkeit, Toleranz und Solidarität 
verpflichtet. In enger Zusammenar-
beit mit der Landesregierung M-V 

und Partnern aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft trägt der LSB 
seit drei Jahrzehnten dazu bei, die Rahmenbedingungen für den Sportbetrieb und 
für das Vereinsleben mitzugestalten. Seinen Mitgliedern – den Vereinen und Ver-
bänden – möchte der LSB zukünftig noch mehr Service bieten. Der 29. September 
ist für den LSB M-V ein bedeutungsvoller Tag, den wir sehr gerne gebührend ge-
feiert hätten. Wir haben in unserer 30-jährigen Geschichte schon viele Herausfor-
derungen gerne angenommen – auch die momentan schwierige Zeit der Corona-
Pandemie werden wir erfolgreich meistern. Der 30. Geburtstag ist für uns Ansporn 
und Auftrag zugleich, auch die kommenden Jahre im Geiste der Solidargemein-
schaft im Sport für die Menschen in Mecklenburg-Vorpommern zu gestalten!

Andreas Bluhm, Präsident des Landessportbundes M-V

Sport in Mv 
gestalten
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Trotz der Pandemie geben die 
Mitarbeiter*innen des Mecklen-
burgischen Staatstheaters alles, um 
möglichst viel spielen zu können 
und ihrem treuen Publikum eine 
schöne Theatersaison zu ermögli-
chen.

Was gibt´s neues?

Gleich drei neue Gesichter dürfen 
wir diese Spielzeit beim Jungen 
Staatstheater Parchim begrü-
ßen: Arikia Orbán, Gesa Penthin 
und Eike Schwarting verstärken 
ab September das Ensemble der 
Schauspieler*innen. Dazu kommt 
ab Mitte Oktober der neue Theater-
pädagoge Julian Fuhrmann. Und 
natürlich gibt es auch, wie jedes 
Jahr, neue junge Mitarbeiter*innen 
im Rahmen des Bundesfreiwilli-
gendienstes und des Freiwilligen 
Sozialen Jahres.

Was wird gespielt?

Das Junge Staatstheater Parchim hat 
einen rasanten Start in die Spielzeit 
2020/2021 hingelegt. 

Mit Sternenstaub und viel Energie 
flog der Schauspieler Felix Caspar 
Krause durch die Galaxie mit sei-
nem Solostück „Spaceman“! Der 
Astrophysiker Prof. Blastow kommt 
auch in die Schule! Mit Tafeln und 
Kreide vermittelt er Wissenswertes 
über den Weltraum und erzählt 
unterhaltsam und tiefsinnig die 
Geschichte von Bud, der ein Space-
man werden will, um nach Außerir-
dischen zu suchen. 
Der turbulente Mix aus Wissen-
schaftsshow und Erzählstück ist 
im Theater ebenso ein Erlebnis wie 
auch mobil in der Schule. Dafür gab 
es donnernden Premieren-Schluss-
applaus im fast ausverkauften Saal.
Die bereits bekannte und beliebte 
Darstellerin Coco Plümer prä-
sentierte ihre Uraufführung von 
„Zwischen Gretchen und Corona“ 
im Großen Saal der Stadthalle Par-
chim: Kürzlich von ihrem Freund 
verlassen, versucht das junge Mäd-
chen Ina mithilfe dreier klassischer 
Vorbilder (Ophelia, Penthesilea, 
Gretchen) die Oberfläche einer sie 
umgebenden konfektionierten Welt 
zu durchbrechen. Sie möchte ihr 

Standing und etwaige zukünftige 
Perspektiven für sich ergründen. 
Leichtfüßig gelingt es ihr, Brücken 
zwischen dem scheinbar Vergange-
nen und der Gegenwart zu schlagen 
und somit einen kritischen wie hu-
morvollen Fokus auf unseren von 
Corona und Egoismen geprägten 
Zeitgeist zu richten.
Das Stück wurde eigens entwickelt, 
um als mobile Produktion unter 
Berücksichtigung aktuell geltender 
Vorschriften und Richtlinien auch 
unter eingeschränkten Bedin-
gungen in Schulen aufgeführt wer-
den zu können.
„Das Lied der Nibelungen“ steht in 
der Uraufführung von Marco Süß, 
für alle ab elf Jahren, seit Oktober 
auf dem Spielplan: Kriemhild ist 
sauer. Zuerst verliebt sie sich in 
Siegfried, der schier unverwundbar 
scheint. Dann schließen ihre Brü-
der eine Wette mit ihm ab, dass er 
es nicht schafft, Brunhild zu be-
siegen, und man weiß ja, wie Jungs 
auf sowas reagieren. Und dann hat 
dieser machtgeile Hagen nichts Bes-
seres zu tun, als Brunhild auszunut-
zen, um an Siegfrieds Geheimnis 

zu kommen, um ihn ermorden zu 
können – aber nicht mit Kriem-
hild, Leute! Das Stück ist ebenfalls 
geeignet, auch mobil in der Schule 
gezeigt zu werden.

Adventsgeschichten

Wie jedes Jahr wird es natürlich 
auch die charmanten Adventsge-
schichten geben, ein bunter vor-
weihnachtlicher Abend für Jung 
und Alt. Besonders ist dieses Jahr, 
dass die Produktion im Parchimer 
Kino aufgeführt wird, eine be-
sondere, positive Art, mit den Be-
schränkungen umzugehen: „Der 
Wunschzettel oder – so war das 
nicht gemeint“. 
Beim Chef gehen säckeweise Be-
schwerdebriefe ein. Dabei hatten 
die Weihnachts-Christa und Claas 
es nur gut gemeint, als sie im letz-
ten Jahr schön verpacktes Lächeln, 
Komplimente und Umarmungen 
auf ihren Schlitten luden. Wie 
um Himmels Willen konnte der 
Wunsch nach mehr gemeinsam 
verbrachter Zeit so katastrophal ent-
gleiten?

Theater in Parchim!
Am Standort des Mecklenburgischen Staatstheaters in der Eldestadt
gibt es auch in Corona-Zeiten viel zu sehen
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Wie kommt man an Karten?

Karten/Reservierungen Parchim
kasse-parchim@mecklenburgisches-staatstheater.de
Telefon: 03871/6291-0
 
Gruppenbuchungen
Sebastian Keller
keller@mecklenburgisches-staatstheater.de
Telefon: 0385/5300-235



Was kommt als
Weihnachtsmärchen?

„Ein Märchen voll Zauber in 
Parchim“. so spricht Frank Voigt-
mann, Regisseur des Stücks „Vom 
Fischer und seiner Frau“, liebevoll 
über seine neueste Inszenierung 
am Jungen Staatstheater Parchim. 
Das Zielpublikum ist fünf Jahre 
jung und wird mit der fast origi-
nalgetreuen Fassung nach den 
Brüdern Grimm ab dem 1. No-

vember für knapp zwei Monate 
in die Märchenwelt abtauchen. 
Das Bühnenbild wird bis in die 
kleinen Teile klapp- und drehbar 
sein, ähnlich wie ein Kinder Pop-
up-Buch. Am meisten kann man 
sich auf den Fisch freuen, denn 
der schillert und funkelt so gla-
mourös vor sich her, dass man fast 
geblendet ist. 
Premiere: 
Sonntag, 1.11.2020, 16 Uhr, 
Stadthalle Parchim, Großer Saal

Weitere Informationen

Termine sind auf der Website des 
Mecklenburgischen Staatstheaters 
sowie im Monatsspielplan und auf 
den üblichen Flyern zu finden.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de
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Coco Plümer
in „Zwischen Gretchen und Corona“�

Felix Caspar Krause
in „Spaceman“

Gesa Penthin
in „Das Lied der Nibelungen“� Fotos: Silke Winkler
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Regionalnachrichten

Der Lindenplatz in Hagenow soll 
neu gestaltet werden. Das Projekt 
sieht vor, den Platz und die Geh-
wege neu zu pflastern, Linden als 
Baumreihe zu pflanzen und dazwi-
schen Bänke aufzustellen und  ein 
Wasserspiel in die Mitte des Plat-
zes zu setzen. Für das Vorhaben 
hat das Bauministerium Mecklen-
burg-Vorpommern einen Förder-
betrag von rund 541.000 Euro zur 
Verfügung gestellt. Das teilte eine 
Sprecherin des Ministeriums mit. 
Das Geld stammt aus dem Städte
bauförderprogramm.
Insgesamt hat das Vorhaben ei-
nen Umfang von 1,9 Millionen 
Euro.  Noch in diesem Jahr soll 
mit den Bauarbeiten begonnen 
werden. Ziel ist es, das Areal auf-
zuwerten und auch in Zukunft bei-
spielsweise für Märkte und andere 
Veranstaltungen zu nutzen. Der 
Lindenplatz soll damit zu einem 
festen Bestandteil des öffentlichen 
Lebens in Hagenow werden. �
www.em.regierung-mv.de

Aktuell steht nur in der Mitte des Lindenplatzes eine Linde. Das soll sich bald 
ändern.� Foto: K. Haescher

Den Supercup souverän gewonnen 
– so startet es sich mit besonderem 
Schwung in die Bundesliga-Saison. 
Nach dem Auftaktsieg am Tag der 
deutschen Einheit in Suhl und 
dem 3:0 beim ersten Heimspiel ge-
gen den USC Münster stehen nun 
erstmal wieder zwei Auswärts-
spiele für die Volleyballerinnen 
des SSC Palmberg an: am 17. Ok-
tober in Straubing und am 31. Ok-
tober in Aachen. Eine dieser 
Mannschaften wird übrigens auch 
Gegner der Schwerinerinnen im 
DVV-Pokal-Viertelfinale sein. (Das 
Achtelfinale wird voraussichtlich 
am 7./8. November ausgespielt. 
Der SSC war bereits fürs Viertelfi-
nale qualifiziert.)
Zum nächsten Bundesliga-Punkt-
spiel in der heimischen Arena emp-
fängt der SSC Palmberg am Sonn
abend, 14. November, 19 Uhr, 
Schwarz-Weiß Erfurt.
Zuvor steht noch am 11. November 
das Champions-League-Spiel bei 
Developres SkyRes Rzeszów (Po-

len) an. Internationalen Volleyball 
in der Palmberg-Arena können die 
SSC-Fans am Mittwoch, 25. No-
vember, ab 19 Uhr erleben, wenn 
das italienische Spitzenteam Busto 
Arsizio zu Gast ist. Die weiteren 
Champions-League-Heimspiele der 
Gruppenphase steigen dann in der 

Kongresshalle: am 27. Januar 2021 
um 19 Uhr das Rückspiel gegen 
Rzeszów, und am 9. Februar geht es 
gegen Savino Del Bene Scandicci 
(das starke Team hatte es über die 
Qualifikationsrunde in die Grup-
penphase geschafft).�
www.schweriner-sc.com

SSC ist vielfach gefordert
Schweriner Volleyballerinnen in Bundesliga, Pokal und international dabei

Hier jubelt das Team um Kapitänin Gréta Szakmáry (r.) über den gewonnenen 
Supercup gegen den Dresdner SC.� Foto: Michael Dittmer

Linden für Lindenplatz
Rund 541.000 Euro Fördergeld für innerstädtisches Projekt in Hagenow

Alternative
Möwe, weiß-grau gefiedert, 
Schnabel rötlich-gelb – so 
müsste es wohl in meinem Pass 
stehen, wenn ich denn einen 
hätte. Schließlich könnte ich 
auch aus Plüsch oder Plastik 
sein, rückwärts fliegen oder als 
Laufvogel durchstarten. Kann 
ich aber nicht. Mir fehlt da ge-
wissermaßen die Alternative.
Das ist ungewöhnlich, denn 
eigentlich steckt doch das gan-
ze Leben voller Wahlmöglich-
keiten. Neulich beim Bäcker 
zum Beispiel. „Einen Kaffee 
bitte“, sagt die ältere Dame 
ganz vorn in der Warteschlan-
ge. „Groß, mittel, klein?“, 
kommt sofort die Frage zurück.  
„Mittel, bitte.“ „Mild oder 
kräftig?“ Jetzt guckt sie schon 

ein bisschen verunsichert, ent-
scheidet sich aber nach kurzer 
Beratung mit der Frau hinterm 
Tresen für die milde Variante. 
„Mit welcher Milch? Lakto-
sefrei, Soja, normal? Aufge-
schäumt oder pur?“ 
Während die Dame noch über-
legt und sich vermutlich gerade 
fragt, was Soja mit Milch zu 
tun haben könnte, ist die War-
teschlange um einige Meter 
gewachsen. Wer hinten steht, 
kann da nur die Daumen drü-
cken, dass nicht noch mehr 
Leute etwas Heißes trinken 
wollen. Denn einen Kaffee zu 
bestellen, scheint sich nicht 
mehr wesentlich vom Konfi-
gurieren eines neuen Pkw zu 
unterscheiden – nur dass da 
vielleicht noch ein paar mehr 
Farben zur Auswahl stehen. 
Die ältere Dame am Bäcker-
stand hat sich inzwischen für 
Schwarz entschieden. Nächstes 
Mal nimmt sie wahrscheinlich 
lieber einen Kakao. Bliebe nur 
noch eine Frage: Mit oder ohne 
Sahnehäubchen?

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

Matti sagt ...
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Im Mai hat der Tourismusverband 
Mecklenburg-Vorpommern zu-
sammen mit Partnern seine Kam-
pagne „Wir sind Urlaubsland“ ge-
startet – Ausgangspunkt einer 
mehrjährig angelegten Initiative. 
Seitdem hat die Kampagne für ein 
gastfreundliches und offenes Land 
immer mehr Unterstützer gefun-
den, auch aus unserer Region.
So sagt zum Beispiel Marita Fauk, 
Stadtführerin in der Hansestadt 
Wismar: „Die Ernennung der Alt-
stadt zum UNESCO-Weltkultur-
erbe hat Wismar gutgetan. Immer 
mehr Besucher kommen hierher, 
füllen Restaurants und Cafés, Lä-
den und Hotels, Museen und Plät-
ze mit Leben. Es macht mich stolz, 
ihnen unsere schöne Stadt zeigen 
zu können.“
Und Sylvia Mohn, Inhaberin des 
Ludwigsluster Schlosscafés, be-
gründet die Unterstützung der 

Kampagne so: „Selbstverständlich 
kommen zu uns ins Café auch 
viele Touristen in den Sommermo-
naten. Aber auch unsere Gäste hier 

vor Ort sind uns lieb. Sie bestellen 
Torten für zuhause. Beides ist uns 
wichtig.“ �
www.wirsindurlaubsland.de

Eines der Motive der Kampagne mit Herz� Foto: TMV

SCHLAGZEILEN
AUS der Region

Deponie bekommt Erdwall
Die ehemalige Deponie Wanz-
litz bei Grabow wird in den 
kommenden Monaten gesichert 
und rekultiviert. Der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim als De-
poniebetreiber erhält für diese 
Maßnahme rund 2,8 Millionen 
Euro Fördermittel. Insgesamt 
werden etwa 125.000 Tonnen 
Boden aufgebracht, um die 
Oberfläche der Siedlungsabfall-
deponie abzudichten. So sollen 
Gefahren für das Grundwasser 
minimiert werden. 

Die Frau des Jahres gesucht
Wer wird Frau des Jahres in 
Mecklenburg-Vorpommern? 
Diese Frage geben Minister-
präsidentin Manuela Schwesig 
und Gleichstellungsministerin 
Stefanie Drese an alle Einwoh-
ner weiter. Vorschläge mit einer 
aussagekräftigen Begründung 
sowie einem kurzen Lebens-
lauf können jetzt noch bis zum 
31. Oktober beim Sozialminis-
terium unter fraudesjahres@
sm.mv-regierung.de  eingereicht 
werden.
 
Kreibohm stellt Buch vor
Der in Parchim geborene Me-
teorologe Stefan Kreibohm 
kommt am Montag, 2. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Rahmen 
von „Parchim liest“ in den Gro-
ßen Saal der Parchimer Stadt-
halle und wird aus seinem Buch 
„Kreibohms Welt!“ vorlesen. 
Erhältlich sind die Karten für je 
20 Euro in der Stadthalle sowie 
im Buchladen „rein(ge)lesen“. 
Kreibohm wurde vor allem als 
NDR-Wetterfrosch bekannt.

Deutschland-Tour bei uns
Der Termin für die Deutsch-
land-Tour der Radprofis im 
kommenden Jahr wurde bestä-
tigt. Die erste Etappe führt am 
26. August von Stralsund nach 
Schwerin und ist 191 Kilometer 
lang. Kürzlich sind unter an-
derem einige Hobbyradler und 
Ex-Radprofis die Strecke schon 
mal abgefahren. Hinter dem 
Deutschland-Tour-Organisator 
GFR steckt auch die A.S.O., die 
jährlich die Tour de France ver-
anstaltet.

Gastfreundlich und offen
Immer mehr Unterstützer der Kampagne „Wir sind Urlaubsland“

Dreieinhalb Meter breit und drei 
Meter hoch ist das Modell eines 
Schalendachs aus der Werkstatt des 
Ingenieurs Ulrich Müther, das jetzt  
ins Müther-Archiv nach Wismar 
transportiert wurde. Dort soll die 
an einen Paraglider erinnernde 
Konstruktion gereinigt, ausgebes-
sert und anschließend auf dem 
Campus ausgestellt werden.

Müther hatte an dem maßstabge-
rechten Modell eines Schalendachs 
für die Messe- und Kongresshalle 
Rostock Belastungsversuche vorge-
nommen, um Verformungen und 
Materialspannungen messen zu 
können. Allerdings blieb das jetzt 
auf der Insel Rügen zufällig ent-
deckte Modell ein Entwurf, der 
nicht zur Ausführung gelangte.

Anderenfalls wäre das Schalendach 
zur Entstehungszeit mit einer ge-
planten Größe von 93 Metern auf 
103 Meter laut Angaben des Mü
ther-Archivs der größte Schalenbau 
Deutschlands geworden. Zu Mü
thers realisierten Arbeiten zählt 
zum Beispiel der „Teepott“ in 
Warnemünde. �
www.hs-wismar.de/muether-archiv

Eine Schale fürs Archiv 
Müther-Archiv erhält Modell einer Dachkonstruktion des Ingenieurs

Keine alltägliche Aufgabe – der Transport des Schalenmodells ins Müther-Archiv� Fotos: Hochschule Wismar / Prof. Matthias Ludwig
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Jetzt Kosten 
streichen!

Weil Post nicht gelb sein muss, sondern günstig!
Unterm Strich ein großer Gewinn für Sie: Sparen Sie mit Nordbrief über 20 % Porto und entdecken Sie 
ein Portfolio an Serviceleistungen, das keine Wünsche offen lässt. Ob Abholung, 
Druck, Kuvertierung oder der kostengünstige regionale bis weltweite Versand – 
Nordbief ist der zuverlässige Partner für Ihre Geschäftspost!

E-Mail: kontakt@lsg-mv.de  
Tel.: 03 85/63 78 94 94 · Fax: 03 85/63 78 94 25
www.nordbrief-schwerin.de
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Abgesagte Operationen und die Angst vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus: In der Pandemie-
Hochphase haben zunächst viele Menschen einen Krankenhaus-Aufenthalt gemieden. Dass Kapazi-
tätsengpässe auf Intensivstationen und Horrorszenarien von beatmeten Patienten auf Klinikfluren hier-
zulande ausgeblieben sind, hat das Vertrauen in das deutsche Gesundheitswesen aber offenbar wieder 
gestärkt. Wie eine forsa-Umfrage im Auftrag der Kaufmännische Krankenkasse (KKH )zum Welttag der 
Patientensicherheit im September 2020 zeigt, ist die Angst vor einem Klinikaufenthalt deutlich gesun-
ken. Während im vergangenen Jahr jede dritte Frau und jeder vierte Mann Sorgen vor einem stationären 
Eingriff bekundeten, haben aktuell nur noch jede fünfte Frau und jeder siebte Mann Angst vor einem 
Krankenhausaufenthalt.
Allerdings begründen dies deutlich mehr von den aktuell Befragten mit eigenen schlechten Erfah-
rungen als noch ein Jahr zuvor. Mittlerweile ist es jeder Zweite, der aufgrund negativer Erlebnisse Angst 
vor einem Krankenhaus-Aufenthalt entwickelt hat. 2019 war es hingegen jeder dritte Befragte.�  

Laut forsa-Umfrage weniger Graus vorm Krankenhaus

Klinikaufenthalt entspannter

„Beitrag zur Erforschung“
Wissenschaftliche Corona-Testungsreihe in Kitas und Schulen
Die Landesregierung MV unter-
stützt die Forschung zur Ausbrei-
tung des Coronavirus. Seit Sep-
tember 2020 und noch bis Januar 
2021 findet dazu eine wissen-
schaftlich begleitete Testreihe statt.
Vom Sozial- und vom Bildungsmi-
nisterium heißt es dazu: „Die wis-
senschaftliche Testungsreihe ist 
neben der Präventiv-Testung Teil 
der zweisäuligen Teststrategie des 
Landes für Kitas und Schulen. Sie 
wird in Zusammenarbeit des So
zial- und Bildungsministeriums 
mit dem Landesamt für Gesund-
heit und Soziales und den Univer-
sitätsmedizinen Greifswald und 
Rostock durchgeführt.“
Die Sozialministerin Stefanie Drese 
fügt hinzu: „Die Testungen sind ko-
stenlos und selbstverständlich frei-
willig. Die Teilnehmenden sollen 
im Rahmen dieser Testreihe unter 
wissenschaftlicher Begleitung auf 
das Coronavirus SARS-CoV-2 gete-
stet werden. Zudem erfolgen Anti-
körpertestungen. Die Antikör-

pertests werden ausschließlich bei 
den pädagogischen Fachkräften 
und nicht bei den Kita-Kindern 
und nicht bei Schülerinnen und 

Schülern durchgeführt.“ Die Teil-
nahme ist auf insgesamt 300 Er-
wachsene und 300 Kinder und Ju-
gendliche begrenzt. Die Zahl setzt 

sich aus jeweils 75 Kita-Beschäf-
tigten und Kindern im Alter von 
bis zu 6 Jahren in den Regionen 
Rostock und Greifswald sowie je-
weils 75 Personen aus der Gruppe 
des pädagogischen Personals an 
den öffentlichen Schulen und 75 
Schülerinnen und Schüler im Alter 
von 6 bis 17 Jahren in den Regi-
onen Rostock und Greifswald zu-
sammen.
Die Testreihe hat bereits begon-
nen. Bis zum Januar 2021 wird nun 
bis zu fünfmal pro Person im Ab-
stand von zirka vier Wochen getes
tet. Hinzu kommen bei den Er-
wachsenen zwei Antikörpertests; 
einer fand gleich zu Beginn statt, 
der zweite folgt am Ende der Test
reihe. Die Testungen werden in der 
Universitätsmedizin Rostock sowie 
in der Universitätsmedizin Greifs-
wald vorgenommen und im An-
schluss ausgewertet.
„Das Projekt ist ein Beitrag zur Er-
forschung des Coronavirus“, be-
tont Drese abschließend. �

Abstrich für den Test� Foto: Galina Sandalowa, Adobe Stock
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Risikogruppen wie chronisch 
Kranke, Menschen ab 60 Jahre, 
Schwangere und Beschäftigte im 
Gesundheitswesen sollten sich 
unbedingt gegen die saisonale 
Grippe impfen lassen. Die Kosten 
dafür werden von der Krankenkas-
se übernommen. Am besten man 
lässt sich den kleinen Piks gleich 
im Oktober oder November ver-
passen, um rechtzeitig gewappnet 
zu ein, aber auch etwas später ist 
die Grippeschutzimpfung noch 
sinnvoll. Weiteren Schutz bietet 
die Einhaltung von Hygieneregeln 
wie Händewaschen und keinen 
unnötigen Körperkontakt.�

Impfen lassen
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Sanitätshaus Kowsky

Kniebeschwerden – viele Men-
schen kennen das Problem. Oft 
ist Arthrose im Kniegelenk die 
Ursache für Schmerzen. Hervor-
gerufen wird diese Art der Ab-
nutzung in einem sensiblen Be-
reich des Bewegungsapparates oft 
durch Fehlstellungen wie Genu 
varum und Genu valgum, besser 
bekannt als O-Bein und X-Bein. 
Sie können Menschen aller Alters-
gruppen betreffen.
Die Arthrose im Kniegelenk wird 
das Hauptthema beim Knie-In-
formationstag am 11. November 
von 9 bis 17 Uhr im Sanitätshaus 
Kowsky in Schwerin sein. Aber 
auch für andere Fragen zu Prob-
lemen mit dem Knie stehen die 
Kowsky-Mitarbeiter, in erster Li-
nie Orthopädietechnikermeister 
Torsten Lindig, zur Verfügung.
Kniegelenksarthrose bedeutet 
übermäßigen Knorpelverlust zwi-
schen Oberschenkel- und Schien-
beinknochen, verbunden mit 
einer Entzündung der Gelenk-
Innenhaut, die Schmerzen in die-
sem Bereich hervorruft.

Lindig sagt: „Bei Fehlstellungen 
wie O-Bein und X-Bein wird das 
Kniegelenk einseitig abgenutzt. 
Wir stellen ihnen auf dem In-
formationstag am 11. November 
Orthesen der Firma Össur vor, die 

dem Kniegelenk nicht nur mehr 
Stabilität verleihen, sondern auch 
die Statik positiv beeinflussen.“
Dazu wird auch der Orthesen-
fachmann Andreas Köhn von der 
Firma Össur mit an Bord sein, 
der die Wirkungsweise der Hilfs-
mittel erläutert. Er bringt Orthe-
sen in großer Auswahl mit, die 
in Ruhe getestet werden können. 
Lindig weiß: „Die Orthesen der 
Firma Össur entlasten mit ihrem 
patentierten Wirkprinzip den 
schmerzhaften Bereich, indem 
der Gelenkspalt minimal wieder 
geöffnet wird. Man merkt sehr 
schnell, ob Orthesen helfen.“
Wenn der Testlauf erfolgreich 
war, sollten sich die Betroffenen 
vom Hausarzt ein entsprechen-
des Rezept ausstellen lassen und 
damit wieder zum Sanitätshaus 
Kowsky kommen.
Um alles Weitere kümmern sich 
die Kowsky-Mitarbeiter, die un-
ter anderem einen Kostenvor-
anschlag für die Krankenkasse 
anfertigen. „In aller Regel“, sagt 

Lindig, „übernehmen die Kassen 
die Kosten.“
Mit den Orthesen kann auch das 
Gangbild verbessert werden, weil 
Fehlhaltungen, hervorgerufen 
durch Entlastungsbewegungen, 
vermieden werden. Sogar eine OP 
kann dank der Orthese über einen 
längeren Zeitraum nach hinten ge-
schoben oder sogar ganz umgan-
gen werden. Ergänzt werden sollte 
der Einsatz des Hilfsmittels mit 
physiotherapeutischen Übungen.

Wer jetzt wissen möchte, ob bei 
ihm eine Kniegelenksarthrose vor-
liegen kann, dem empfiehlt Össur 
nach den Maßgaben einer interna-
tionalen Expertengruppe zu prü-
fen, ob mindestens drei der folgen-
den Kriterien zutreffen:
·  Alter über 50 Jahre
·  Morgensteifigkeit (Gelenke) kür-
zer als 30 Minuten
·  hör- und fühlbares, reibendes Ge-
räusch während der Kniebewegung

·  Schmerzhaftigkeit der knöcher-
nen Strukturen in der Knieregion
·  knöcherne Anbauten oder Ver-
formungen in der Knieregion
·  kein fühlbarer Temperaturan-
stieg in der Knieregion.
Die Arthrose an sich ist zwar 
nicht heilbar, jedoch kann dem 
Fortschreiten des Verschleißes 
auf mehreren Wegen entgegen-
gewirkt werden, unter anderem 
durch Injektionen, Sport und 
eine angepasste Ernährung. Und 
eben durch orthopädietechnische 
Hilfsmittel.
Auf dem Informationstag beim 
Sanitätshaus Kowsky gibt es alle 
wissenswerten Fakten dazu. Auf 
Grund der Corona-Pandemie ist 
ohne Anmeldung die Teilnahme 
nicht möglich!
Anmeldungen für den Info-Tag 
über Knieprobleme am 11. No-
vember, 9 bis 17 Uhr, bei Kowsky 
in Schwerin-Süd sind per Mail 
unter sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com und telefonisch un-
ter 0385/646800 möglich.�

Mehr Stabilität in den Knien
Informationstag zum Thema Kniebeschwerden am 11. November im Sanitätshaus Kowsky Schwerin

Der Kowsky-Orthopädietechnikermeister Torsten Lindig zeigt, wie die Orthese angelegt wird. Mit der Orthese 
Unloader One X (rechts) von Össur erleben Betroffene wieder eine ganz neue Lebensqualtität.� Fotos: S. Krieg (l.), Össur

Kurzinfos

sanitätshaus kowsky
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Der Arthrose entgegenwirken

Orthesen in Ruhe testen
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Die Durchführung von chirurgischen Eingriffen ist ein wichtiger Bestandteil 
der Arbeit in der Allgemein- und Viszeralchirurgie – aber genauso wichtig 
ist die vorangehende Beratung, damit die Patienten gut informiert und vor-
bereitet sind. In einem offenen Gespräch zwischen dem behandelnden Arzt 
und dem Patienten erklärt der Arzt die verschiedenen chirurgischen Behand-
lungsmöglichkeiten, die heutzutage zur Auswahl stehen. Moderne Techniken 
kommen sowohl in der sogenannten „Schlüssellochchirurgie“ (minimalinva-
sive Chirurgie) als auch in der klassischen Chirurgie zum Einsatz. Außerdem 
nutzt der Arzt das Gespräch dazu, die Therapie auf den einzelnen Patienten 
abzustimmen, um ihm den größtmöglichen Nutzen zu verschaffen. Auf 
Wunsch können natürlich auch Angehörige des Patienten an dem Gespräch 
teilnehmen.

In der Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie können Patienten ein 
breites Spektrum operativer und konservativer (nicht operativer) Behand-
lungsmöglichkeiten in Anspruch nehmen. 

ZU UNSEREM BEHANDLUNGSSPEKTRUM GEHÖREN:  

 alle Veränderungen des Magen- und Darmtraktes 
 (Entzündungen, Krebsleiden) und des Bauchraumes 
 (Magen- und Darmdurchbrüche, Darmverschluss)

 Enddarmerkrankungen 
 (Darmvorfall, Hämorrhoiden, Abszesse, Fisteln)

 alle Arten von Bauchwanddefekten 
 (Bruchleiden wie Leistenbruch, Narbenbruch) und Zwerchfellbrüchen 
 (Operation bei Sodbrennen und Refl ux)

 Gallensteinleiden (akut und chronisch)

 chronische Wunden, insbesondere auch Entzündungen und Wunden 
 an Füßen von Patienten mit Diabetes 
 (sogenanntes Diabetisches Fußsyndrom, in enger Zusammenarbeit 
 mit Orthopäden und Internisten im Haus)

MODERNE TECHNIK 

UND FUNDIERTE EXPERTISE: 

Willkommen in der Abteilung 

für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
(Chirurgie des Bauchraumes und der Bauchwand)

Das engagierte Chirurgie-Team des MEDICLIN Kranken-
hauses am Crivitzer See begleitet chirurgische Patienten 
entlang der gesamten Behandlungskette. 

„Von der Erstvorstellung über die Beratung und Diagnos-
tik bis hin zu Therapie und Nachbehandlung stehen wir 
Ihnen zur Seite“, versichert Dr. Rüdiger Roggendorf, Lei-
tender Oberarzt / Sektionsleiter der Chirurgie in Crivitz.

Ekkehard Leipe 
Chefarzt der Klinik 
für Chirurgie und Orthopädie  

Dr. med. Rüdiger Roggendorf
Leitender Oberarzt /
Sektionsleiter Chirurgie

MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See
Amtsstraße 1, 19089 Crivitz
Telefon 0 38 63 520-0, Telefax 0 38 63 520-158
info.crivitzer-see@mediclin.de  
www.krankenhaus-am-crivitzer-see.de
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AUS DER REGION, FÜR DIE REGION 
CHIRURGIE AM CRIVITZER SEE 

ANSPRECHPARTNER
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Fleißige Weihnachtselfen gesucht !
Wir suchen für die Weihnachtszeit* Unterstützung 
in folgenden Bereichen:
 

· Bewirtung · Unterhaltsreinigung    
· Ticketservice · Auf- und Abbau
· Ausschank · Organisation & Koordination

Bewerben können sich gern auch Schüler, Studenten und 
Quereinsteiger. Der Einsatzort wird die weihnachtliche 
Schweriner Innenstadt rund ums Schlossensemble sein. Du 
bist flexibel und zuverlässig, arbeitest gerne im Team und 
behältst auch in hektischen Situationen einen kühlen Kopf? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung per Mail oder Post.

Lasst uns gemeinsam die Weihnachtszeit bereichern!
 *Festanstellung für zwei Monate im November und Dezember möglich.

11.12. – 20.12.2020
www.höfische-weihnacht.de

WeihNachTSMarKT

23.11. – 20.12.2020
www.flotte-weihnachten.de

büro v.i.p.
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
0385 63 83 270
gutentag@buero-vip.de

Übrigens: Bei uns könnt ihr 
kommen wie ihr seid - ein 
Kostüm gibt es nicht ;)

Klaus-Jürgen Strupp, Präsident der 
IHK zu Rostock, meint: „Zur Stei-
gerung der Attraktivität auch der 
ländlichen Räume und der Berufs-
ausbildung ist es dringend erforder-
lich, dass das Azubi-Ticket kommt. 
Deshalb sollte das Azubi-Ticket 
spätestens ab dem 1. Februar 2021 
verfügbar sein.“  Dies sagte er nach 
einem Treffen der Industrie- und 
Handelskammern sowie der Hand-
werkskammern Mecklenburg-Vor-
pommerns in Rostock. 
Die Industrie- und Handelskam-
mern und Handwerkskammern in 
Mecklenburg-Vorpommern bekräf-
tigten dabei die Notwendigkeit der 
Umsetzung ihrer Forderung zur 
baldigen Einführung des Azubi-
Tickets: Die Landesregierung habe 
die Berufsschullandschaft zentrali-
siert und damit für das Land Ein-
sparpotenzial geschaffen. 
Nach Auffassung der Industrie- 
und Handelskammern sowie der 
Handwerkskammern in Meck-
lenburg-Vorpommern sollte ein 

solches Ticket allen Schülern der 
berufsbildenden Schulen in erster 
Linie ermöglichen, kostenfrei die 
Wegstrecken zwischen Wohnort 
und Berufsschule oder zwischen 
Wohnort und den Standorten der 
Überbetrieblichen Lehrlingsunter-
weisung zurücklegen zu können. 
Weiterhin sei die kostengünstige 
Nutzung aller Transportmittel des 

öffentlichen Nahverkehrs während 
der Ausbildungszeit, aber auch in 
der Freizeit als wichtiger Bestandteil 
des Gesamtpaketes „Azubi-Ticket“ 
umzusetzen.
Wenn mit den vom Land bereitge-
stellten Finanzmitteln kein für die 
Auszubildenden kostenfreies Azu-
bi-Ticket möglich sein sollte, müsse 
der Eigenanteil der Auszubilden-

den auf maximal einen Euro pro 
Tag begrenzt werden (sogenanntes 
365-Euro-Ticket). 
Den Wirtschaftskammern zufolge 
pendelt jeder vierte Azubi mehr als 
90 Minuten zur Berufsschule. Min-
destens jeder zweite Ausbildungs-
betrieb ersetzt ganz oder teilweise 
heute schon die Fahrt- oder Unter-
bringungskosten oder zahlt Zulagen 
zur Ausbildungsvergütung. 
Die Kammern sind sich einig: „Wir 
werben bei den Unternehmen da-
für, die Azubis bei deren Mobilität 
weiter zu unterstützen. Doch auch 
das Land muss seinen Beitrag leis
ten. Mecklenburg-Vorpommern ist 
bald das einzige Bundesland in den 
neuen Ländern, in dem es noch kein 
Azubi-Ticket gibt. Zum 1. Januar 
2021 wird auch Sachsen-Anhalt ein 
Azubi-Ticket einführen. Das ist auch 
für unser Flächenland längst über-
fällig, zumal die Berufsschulland-
schaft im Ländervergleich hier am 
weitesten ausgedünnt ist.“�
www.ihkzuschwerin.de

Fahren Lehrlinge bald gratis? 
IHKn und Handwerkskammern setzen sich für das Azubi-Ticket ein

Die Vertreter der Kammern bei ihrem Treffen in Rostock� Foto: IHK zu Schwerin
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Wir suchen ab sofort einen

Tour-fahrer (m/w/d)

Klingt gut für dich? Dann freuen 
wir uns auf deine aussagekräftige 
Bewerbung. Sende diese per Post 
oder per E-Mail an:

Kreativlabor GmbH
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
e-Mail: ah@kreativlabor.de

Deine Aufgaben:
∙ deutschlandweite Veranstaltungs-
  Touren mit einem speziell dafür 
  ausgestatteten Promotion-Fahrzeug
∙ selbstständiges Arbeiten 
∙ Unterstützung der Kunden bei den   
  Promotion-Aktionen 
∙ KEIN VERKAUF!

Dein Profil:
∙ mindestens Führerscheinklasse B
∙ sicher im Umgang 
  mit größeren Fahrzeugen
∙ kommunikativ, offen, 
  selbstständig und flexibel

∙ Bereitschaft für zeitweise 
  mehrtägige Einsätze in 
  verschiedenen Städten 
  Deutschlands
∙ Erfahrungen im Bereich 
  Promotion wünschenswert

Unser Angebot:
∙ Festanstellung
∙ gutes Arbeitsklima
∙ voll ausgestattetes Tour-Fahrzeug   
  (Mercedes Sprinter)
∙ iPad, Telefon
∙ Hotelübernachtungen 
  bei auswärtigen Einsätzen

Du willsT neu 
   DurchsTarTen?
   Komm zu uns
   ins Team!

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Betriebstechnik

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
Abwasserentsorgungsbetrieb

Bewerbungsschluss für den Ausbildungsbeginn 2021 
ist der 15.11.2020.

Wir bilden aus! 

Mehr Infos zu den Berufen unterwww.stadtwerke-parchim.de/azubi

Die Designschule in Schwerin lädt 
am Sonnabend, 7. November, zu 
einem Informationstag ein – in 
diesem Jahr allerdings etwas anders 
als gewohnt. Es gibt zwei Info
rundgänge mit einer begrenzten 
Teilnehmerzahl und ausschließlich 
unter Voranmeldung.
Wer also Lust auf eine kreative Zu-
kunft hat, kann sich umfassend über 
die drei Ausbildungsgänge Grafik,- 
Game- und Modedesign + HWK 
Maßschneider informieren und sich 

eine Ausstellung der besten Arbeiten 
der aktuellen Semester anschauen. 
Dozenten, Schüler und Mitarbeiter 
stehen Rede und Antwort rund um 
die praxisorientierten Ausbildungen, 
zu BAföG- und Finanzierungs-
möglichkeiten, zu den vielfältigen 
Berufschancen und zu den Schüler-
WGs.
Die beiden Rundgänge beginnen 
um 12 Uhr und 13.30 Uhr. Anmel-
dung unter info@designschule.de 
mit Angabe der gewünschten Uhr-
zeit, Kontaktdaten und der Teilneh-
merzahl.
Gut zu wissen: Die Designschule 
ist eine private Höhere Berufs-
fachschule mit den drei BAföG-
berechtigten Ausbildungsgängen 
Mode,- Grafik- und Gamedesign. 
Das Schüler-BAföG muss nicht 
zurückgezahlt werden. Die Aus-
bildungen starten jährlich Anfang 
September.�
www.designschule.de

Designschule mit 
kreativem Infotag
Für Rundgänge am 7. November jetzt anmelden

In der Designschule gibt es füt Besu-
cher viel zu entdecken.� Foto: Designschule
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www.journal-eins.de
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Wir suchen ab sofort einen

Mediaberater (m/w/d)

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung. 
Sende diese per Post oder per E-Mail an:

Kreativlabor GmbH
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
e-Mail: ah@kreativlabor.de

KoMMuniKation 
ist dein ding?

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Controller (m/w/d)
(Elternzeitvertretung in Vollzeit)

Ihre Verantwortlichkeitsbereiche:
• rechnergestützte Erstellung der zyklischen Kostenrechnungen
• Erstellung des Kostenbudgets
• Durchführung der Soll-Ist-Kostenvergleiche
• Unterstützung der Unternehmensleitung bei Erstellung von 
  Wirtschaftsplan und Jahresabschluss

Überzeugen Sie uns von Ihrer Energie:
• betriebswirtschaftliches Studium oder vergleichbare kaufmännische 
  Ausbildung, vorzugsweise Schwerpunkt Rechnungswesen/Controlling
• exzellente Microsoft-Excel-Kenntnisse und fundierte 
  Anwender-Kenntnisse in anderen Microsoft-Office-Tools
• selbstständiges Arbeiten und ausgeprägtes Zahlenverständnis
• zügige Team-Integration und selbstverständliches Engagement für die
 Erreichung gemeinsamer Ziele

Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Ariane Saß: 03871-6235-64

Interessiert? Dann möchten wir Sie kennenlernen. Bitte senden Sie Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum nächstmögli-
chen Eintrittstermin sowie Ihren Gehaltsvorstellungen per Mail oder auf 
dem Postweg an:

Nancy.Schwark@stadtwerke-parchim.de
Stadtwerke Parchim GmbH
z.H. Frau Nancy Schwark
Ostring 38
19370 Parchim

Ihre Bewerbung wird 
vertraulich behandelt.

Für Neele Jepsen ist es der Traum-
beruf. „Jeder Tag bringt neue Ge-
schichten“, sagt die Absolventin 
der Fachhochschule für öffent-
liche Verwaltung, Polizei und 
Rechtspflege in Güstrow, die ge-
rade von Innenminister Lorenz 
Caffier zur Polizeikommissarin 
auf Probe ernannt worden ist. 
Insgesamt konnte der Minister in 
Güstrow 83 jungen Leuten zum 
erfolgreichen Abschluss ihres Ba-
chelorstudiums gratulieren. An-
fang Oktober haben die jungen 
Kommissarinnen und Kommis-
sare ihren Dienst in der Landespo-
lizei aufgenommen – „sehnsüch-
tig erwartet“, wie der Inspekteur 
der Polizei Wilfried Kapischke bei 
der Ernennung sagte.
Neele Jepsen freut sich schon sehr 
auf ihren ersten Einsatzort, das 
Polizeihauptrevier in Schwerin. 
„Schwerin ist eine spannende 
Stadt. Und sicher gibt es für mich 
hier viel zu lernen“, sagt die frisch-
gebackene Polizeikommissarin. 

Vor drei Jahren hatten die jetzigen 
Absolventen ihr Studium an der 
Fachhochschule begonnen und 
sich damals aus einem Kreis von 
1000 Bewerbern durchgesetzt. 
Eine Vielzahl von Fächern – von 
Verkehrsrecht über Soziologie und 

Psychologie bis hin zu Strafrecht, 
Kriminaltechnik und internatio-
naler Zusammenarbeit stand in 
dieser Zeit im Studienplan der 
Anwärter. Und der Innenminister 
machte deutlich, dass zu einem 
guten Polizisten noch mehr als 
dieses Wissen gehört: „Der Beruf 
erfordert höchstes Verantwor-
tungsbewusstsein, Disziplin und 
einen festen Charakter“, betonte 
Caffier, der in seiner Festanspra-
che auch auf die jüngst für Schlag-
zeilen sorgenden Chats mit extre-
mistischen Parolen einging: „Wer 
ausländerfeindliche, rassistische 
und antisemitische Äußerungen 
verbreitet, hat in der Landespolizei 
Mecklenburg-Vorpommern kei-
nen Platz. Polizisten dürfen nicht 
nur im Dienst, sondern müssen 
auch nach dem Dienst für die frei-
heitlich-demokratische Grundord-
nung stehen“, sagte er. Gleichzeitig 
verwahrte sich der Minister dage-
gen, die ganze Polizei unter einen 
Generalverdacht zu stellen.

Aktuell befindet sich die Landes-
polizei MV auf Wachstumskurs: 
Insgesamt 6200 Stellen soll es 
künftig geben. Bereits im Juli die-
ses Jahres hatte Caffier 133 Absol-
venten des mittleren Dienstes  zu 
Polizeimeistern ernannt und in 
die Dienststellen verabschiedet. 
Die 83 Absolventen des Bachelor-
studiengangs kommen jetzt dazu, 
auf weitere 22 wartet noch eine 
Nachprüfung.
An den hohen Ausbildungsstan-
dards werde man in Mecklenburg-
Vorpommern trotzdem nicht rüt-
teln, sagte Caffier.
Und die Neuen drücken bereits 
die Fachhochschulbank: Insge-
samt haben 2020 im Fachbereich 
Polizei 280 Frauen und Männer 
ein Studium beziehungsweise 
eine Ausbildung aufgenommen.
Und auch das Bewerbungsverfah-
ren für einen Studienbeginn im 
Jahr 2021 an der Fachhochschule 
hat schon wieder begonnen. �
www.fh-guestrow.de

Traumberuf Polizistin
Innenminister Lorenz Caffier hat an der Fachhochschule Güstrow 83 neue Kommissare ernannt

Neele Jepsen ist davon überzeugt, als 
Polizistin ihren Traumberuf gefunden 
zu haben.� Foto: K. Haescher
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Interesse? Werden Sie Mitglied unseres Teams: In der Block Gruppe erwarten Sie 
hervorragende Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten, ein leistungsgerechtes 
Einkommen, kostenlose Verpflegung im Mitarbeiterrestaurant, ein interessanter 
Arbeitsplatz und ein erstklassiges Betriebsklima.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe  
Ihrer Gehaltsvorstellungen und des frühestmöglichen Eintrittstermins an: 
Block Menü GmbH, Frau Meike Weinert, Ernst-Litfaß-Str. 1, 
19246 Zarrentin, meike.weinert@block-menue.de

Mehr über uns erfahren Sie unter: www.block-menue.de

Block Menü ist ein Tochterunternehmen der Hamburger Block Gruppe und Hersteller frischer Menükomponenten für die mittlere 
und gehobene Gastronomie im gesamten Bundesgebiet sowie im europäischen Ausland. Für unseren Produktionsbetrieb 
suchen wir ab sofort

-  Maschinenführer für die 
Lebensmittelproduktion m/w/d 

-  Industriemechaniker mit 
Elektrokenntnissen m/w/d 

-  Elektriker m/w/d

-  Köche m/w/d 

-  Produktionsmitarbeiter m/w/d 

-  Fachkräfte für  
 Lebensmitteltechnik m/w/d

Sie sind berufl ich festgefahren, langweilen sich oder haben einfach mal Lust 
auf etwas Neues? Dann kommen Sie zu uns! Unser Motto lautet nicht ohne 
Grund „MACH DEIN LEBEN TROLLIGER“. Auch bei uns passiert gerade viel 
Neues und dafür brauchen wir Ihre tatkräftige Unterstützung! Bringen wir 

gemeinsam unser Unternehmen voran!

Wir suchen motiviertes und fachkompetentes Personal!

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie genau
die Frau oder der Mann auf der Suche nach einem Job bei uns als

• Maschinenführer Herstellung (m/w/d)
• Maschinenführer Verpackung (m/w/d) 

Wir haben Ihnen einiges zu bieten! Sie arbeiten in einem angenehmen Arbeits-
klima in einem tollen Team, die Bezahlung erfolgt nach Tarif der Süßwarenindustrie 
in Ostdeutschland. Weiterhin bieten wir Ihnen eine 38 Stunden Woche, Weih-
nachtsgeld, 29-34 Tage Urlaub, Urlaubsgeld, Altersvorsorge, Erfolgsbeteiligung, 

gestütztes Essen, freie Getränke und Obsttage.

Sind Sie dabei? Alle Infos zu den einzelnen Positionen
fi nden Sie auf unserer Internetseite www.trolli.de

Trolli GmbH • Betriebsstätte Hagenow •  Frau Susanne Ziems
Steegener Chaussee 13 •  19230 Hagenow

 susanne.ziems@trolli.de •   03883 / 6109 117
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Wir suchen ab sofort unbefristet in Vollzeit: 

W
o
h

n
p
a
rk

 Z
ip

p
en

d
o
rf

 

Wohnbereichsleitung                    
m/w/d 

Ihr Profil:                                                                                                   
 abgeschlossene Ausbildung zur Pflegefachkraft mit Examen                      
 Bereitschaft für die Weiterbildung zur verantwortlichen                   
 Pflegefachkraft 

Wir bieten Ihnen:                                                                                                   
 einen sicheren Arbeitsplatz in der größten Pflegeeinrichtung an   
 einem  Standort in Mecklenburg-Vorpommern                                                                        
 eine attraktive Vergütung und Einstiegsgratifikation                                               
 Ticket Plus Card, Bereitstellung und Reinigung von Berufskleidung 
 und viele andere Zusatzleistungen 

Alte Dorfstraße 45  19063 Schwerin  Tel. 0385 / 2010100                       
info@wohnpark-zippendorf.de  www.wohnpark-zippendorf.de 

QR-Code scannen und nähere Informationen       
zum Stellenangebot erhalten.  

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige                       
Bewerbung - gerne per E-Mail oder als                                                                  
Direktbewerbung auf unserer Homepage.  
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Höfische weihnacht

Flammkuchen und Pfannkuchen, 
Töpferwaren, Baumschmuck, Holz-
schmuck und anderer Schmuck: 
Wer das – oder andere schöne 

Kleinigkeiten – im Angebot hat, 
kann sich um einen Stand auf 
der Höfischen Weihnacht und 
der Flotten Weihnacht mit Stand

orten am Anleger „Weisse Flot-
te“ und auf dem Alten Garten 
bewerben. Gefragt sind Künst-
ler und Kunsthandwerker, aber 
auch talentierte Hobbykünstler. 
Die Ausstellungszeit: vom 11. bis 
20. Dezember auf der Höfischen 
Weihnacht im Schlossinnenhof 
in Schwerin, vom 23. November 
bis 20. Dezember auf der Flotten 
Weihnacht am Schlossanleger 
und auf dem Alten Garten. Ge-
öffnet ist in dieser Zeit von 11 bis 
21 Uhr. 
Neben Ausstellern, die eigene 
kunsthandwerkliche Erzeugnisse 
verkaufen, können Künstler 
zum Programm beitragen. Wie 
im Vorjahr sollen sich die Besu-
cher auch 2020 auf Livemusik, 
Konzerte und Lesungen freuen 
dürfen. Vielseitigkeit ist dabei 
Trumpf, denn Ziel ist es, am 

Ende ein bunt gemischtes Pro-
gramm präsentieren zu können. 
Künstler und Kunsthandwerker 
können sich ganz formlos für 
einen Auftritt oder einen Stand 
auf dem Markt bewerben – per 
Post unter der Adresse büro v.i.p., 
Wismarsche Straße 170, 19053 
Schwerin, sowie per Mail unter 
gutentag@buero-vip.de. 
Möglich ist dies auch für Anbie-
ter von kulinarischen Speziali-
täten. Einschränkung dabei: Es 
werden Gastronomen gesucht, 
die mit einer besonderen Speise-
karte punkten. Im vergangenen 
Jahr standen zum Beispiel Ra-
clettekäse und gebackener Schafs-
käse, Lachs und Burger, Hotdogs 
mit weihnachtlichem Einschlag 
und italienische Porchetta auf 
dem Zettel, der in diesem Jahr 
gern noch länger werden darf.�

Mit Blick auf Schweriner See und 
Schloss den Advent genießen, 
einen Gang runterschalten, nach 
einem turbulenten Jahr zur Ruhe 
kommen: Das geht in diesem Jahr 
am Schlossanleger der Weissen 
Flotte. Erstmals wird dort vom 
23. November bis zum 20. De-
zember „Flotte Weihnacht“ gefei-
ert – an Bord eines Fahrgastschiffs 
und auf dem Anleger.
Wenn kalte Winterwinde pfei-
fen, ist sicher der Bauch der 
„Schwerin“ ein guter Ort. Dank 
zweier Zugänge führt durch das 
Schiff eine Einbahnstraße, so 
dass sich keine Gäste auf engem 
Raum begegnen müssen. Zusätz-
lich wird es auf dem Steg Tische 
und Bänke geben, die mit einer 
Palettenwand geschützt werden. 
So bleibt der Seewind draußen 
– und der Blick aufs Schloss ist 
trotzdem frei.
Auch für die „Flotte Weihnacht“ 
gilt: Vorbestellungen der Tische 
sind möglich – und erwünscht. 
Denn die Planung soll dabei hel-
fen, Abläufe zu entzerren. Genau-
so ist es möglich, zu den Tischen 

quasi vorher per Speisekarte ein 
kulinarisches Angebot zu ordern. 
Wie wäre es mit Käse-Wienern, 
geräucherten Landhähnchen-Ha-
xen und Puten-Walnuss-Salami? 
Das alles sind Spezialitäten von 
der Mecklenburger Landpute, 
die auf Platten vorbestellt werden 
können. Wer es nicht ganz so 
fleischig mag: Reine Käseplatten 
von der Mecklenburger Käse-

meile können ebenfalls geordert 
werden. Auch für Getränke gibt 
es ein entsprechendes Angebot. 
Reservierungen sind per Mail 
unter ahoi@flotteweihnacht.de 
sowie unter der Telefonnummer 
0385/6383270 möglich. 
Die Möglichkeit vorzubestellen, 
bedeutet aber nicht, dass Spon-
tanbesucher auf etwas verzichten 
müssen. Natürlich gibt es auch 

am Anleger ein kulinarisches An-
gebot. Die Besucherzahl bei der 
„Flotten Weihnacht“ ist begrenzt 
– die Hygieneregeln erfordern es. 
Geöffnet ist von 11 bis 21 Uhr, 
der Eintritt kostet zwei Euro pro 
Person. Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre haben freien Zutritt. 
Wochentags von 11 bis 14 Uhr ist 
der Eintritt für alle frei. �
www.flotte-weihnacht.de

Kunsthandwerker gesucht!
Künstler, Kreative und Gastronomen können sich für Stände und Auftritte bewerben

Weihnachten mit Seeblick
„Flotte Weihnacht“ lockt vom 23. 11. bis 20. 12. erstmals an den Schlossanleger der Weissen Flotte

Wer mit einem Stand im Schlossinnenhof und bei der „Flotten Weihnacht“ da-
bei sein möchte, kann sich formlos bewerben.� Foto: Reinhard Klawitter

Weihnachten mit Schlossblick direkt vom Anleger – die „Flotte Weihnacht“ an Bord eines Fahrgastschiffes der „Weissen 
Flotte“ und an Land macht es möglich.� Foto: büro v.i.p.
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Höfische Weihnacht

Der Termin für die Höfische 
Weihnacht 2020 steht. Vom 11. bis 
20. Dezember findet im Innenhof 
des Schweriner Schlosses wieder 
ein kleiner Weihnachtsmarkt statt. 
Und trotz der Corona-Richtlinien 
soll es gemütlich werden: Eine far-
bige Beleuchtung setzt die Fassa-
de des Schlosses ins rechte Licht, 
weihnachtliche Musik erklingt 
– natürlich auch live – und beim 
Kosten der kulinarischen Lecker-
bissen gibts einen Vorgeschmack 
aufs Weihnachtsmenü.
„Wie, Weihnachtsmenü?“, wird 
jetzt mancher fragen. Draußen 
ist gerade einmal der Herbst ein-
gezogen und die Kürbisse sind 
noch längst nicht aufgegessen. 
Trotzdem hat es eine Berechti-
gung, schon jetzt an den Advent 
zu denken. Denn angesichts gel-
tender Abstandsregeln gibt es in 
diesem Jahr weitere Angebote, 
den Besuch auf der Höfischen 
Weihnacht zu planen und sich so 
weniger ins Getümmel stürzen zu 
müssen.
Wie im Vorjahr besteht die Mög-
lichkeit, Tische zu reservieren. 
In Zelten wird je ein Tisch für 
maximal zehn Personen zur Ver-
fügung stehen, der jeweils nur 
von einer Gruppe belegt werden 
darf. Wer mag, kann zusätzlich 
zu den Plätzen auch gleich Essen 
und Getränke bestellen – und so 
verhindern, dass er an den Gastro-
nomieständen warten muss. Zur 
Verfügung stehen zum Beispiel 
Platten mit Spezialitäten von der 

Meckenburger Landpute sowie 
Käseplatten von der Mecklenbur-
ger Käsemeile, die am Tisch bereit-
gestellt werden. Heiße Getränke, 
wie zum Beispiel Glühwein, kön-

nen ebenfalls vorbestellt werden 
und stehen in der Pumpkanne 
auf dem Tisch, wenn eine Gruppe 
im Zelt eintrifft. Reservierungen 
sind möglich per E-Mail unter 

gutentag@buero-vip.de sowie tele-
fonisch unter 0385/6383270.
Bei ihrer Premiere 2019 konnte die 
Höfische Weihnacht auch mit viel 
Live-Musik punkten. Die soll auch 
in diesem Jahr nicht fehlen – wenn-
gleich natürlich Regeln zu beach-
ten sind. Und so schön es auch war: 
2020 darf leider nicht getanzt wer-
den. Künstler werden auf der Obo-
tritentreppe, der Balustrade und 
unter dem Dach des Kulturzelts 
auftreten und so den gebotenen 
Abstand zum Publikum einhalten. 
Diese Regeln sind wichtig, da nur 
sie eine derartige Veranstaltung 
überhaupt erst möglich machen. 
Übrigens: Auch der Weihnachts-
mann trägt eine Maske.
Damit kein Gedränge entsteht, 
wird die Besucherzahl kontrol-
liert. Wer einen Tisch vorbestellt 
hat, wird auf jeden Fall zur verein-
barten Zeit eingelassen. Was das 
Zeitfenster betrifft: Die Höfische 
Weihnacht öffnet täglich von 
11 bis 21 Uhr. Bis 14 Uhr ist der 
Eintritt von Montag bis Freitag 
frei, danach zahlen Erwachsene ab 
18 Jahren pro Person zwei Euro. 
Das Eintrittsbändchen berechtigt 
auch zum Besuch der „Flotten 
Weihnacht“ am Schlossanleger 
der „Weissen Flotte“.
Bliebe noch ein Wort zur kulina-
rischen Auswahl zu sagen: Die 
Möglichkeit, bei der Landpute 
zu bestellen, ist nur ein Teil des 
Angebots. Darüber hinaus warten 
zahlreiche Leckerbissen aus den 
Küchen der Welt. �

Im Advent geht‘s ins Schloss
Vom 11. bis 20. Dezember lockt Höfische Weihnacht / Vorbestellungen ab sofort möglich

Ein Schloss in Rot: Bei der „Höfischen Weihnacht“ 2019 genossen zahlreiche 
Besucher die weihnachtliche Atmosphäre.� Foto: Rainer Cordes

Das beliebte Schweriner Duo Sconehead spielte 2019 auf 
der Obotritentreppe.� Foto: Rainer Cordes

In diesem Jahr wird es hygienebedingt veränderte Ab-
standsregeln geben.� Foto: R. Klawitter

Weihnachtsmarkt

Sie möchten 
gern einen Tisch 

Reservieren? 

Kein Problem, ein 
Buchungsformular 

finden sie unter: 

www.höfische-
weihnacht.de
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Porträt

Der Mann fällt auf. Eine markante 
Stimme, dunkel, akzentuierte Aus-
sprache. Und groß, zwei Meter 
müssten das doch mindestens ... 
„2,01“, sagt Tom Pidde. Und erklärt 
im gleichen Atemzug, warum er 
sich berufsbedingt gern zwei Zenti-
meter kleiner macht. Damit ist der 
Güstrower schon mitten drin in ei-
ner von vielen Geschichten, die am 
Ende alle  Bausteine seines Lebens-
wegs sind, der nicht gerade, aber 
folgerichtig auf ein Ziel hinausge-
laufen ist: Schauspieler zu sein. 
Zwei Zentimeter also. Wenn bei der 
Größe eine Eins vor dem Komma 
steht, wird seine Karte auf Schau-
spieler-Plattformen nicht von vorn-
herein weggeklickt. Was die Kör-
pergröße betrifft, sind Schauspieler 
im Mittelmaß besser aufgehoben –
vor allem bei Film und Fernsehen. 
Wir würden dich gern nehmen, 
Tom, aber wir können nicht alle an-
deren auf eine Kiste stellen. Diesen 
Satz hat er schon gehört. „Zum Bei-
spiel haben Kameraleute Schwierig-
keiten mich einzufangen, geschwei-
ge dann über meine Schulter zu fil-
men“, sagt er. Doch das stoppt ihn 
nicht – was kleine Rollen in Pro-
duktionen wie dem „Tatort“ oder 
der ARD-Serie „Die Pfefferkörner“ 
beweisen. Inzwischen hat er in 
zahlreichen Formaten Dreherfah-
rung gesammelt.
Überhaupt ist Tom Pidde jemand, 
der Schwierigkeiten nicht aus dem 
Weg geht – an Stolpersteinen kann 
man sich manchmal auch ganz gut 
abstoßen. 1969 in Ratzeburg gebo-
ren und in Mölln aufgewachsen, 
gab der kleine Tom gern den Klas-
senkasper. Auch später war er der 
Erste, wenn es etwas zu spielen gab 
– sei es auf der Konfirmandenfahrt 
oder bei Theaterabenden, die der 
Pastor organisierte. Beruflich aller-
dings zeichnete sich in diese Rich-
tung noch nichts ab. Tom Pidde 
lernte den Beruf eines Fernmelde-
handwerkers, wie es damals noch 
hieß. Mit Anfang 20 schob er Au-
ßendienst auf St. Pauli – Fehler-
suche und Entstörung im Milieu. 
Mit 23 dann das Gefühl: Ich halt‘s 
nicht mehr aus. Er setzte sich wie-
der auf die Schulbank, wurde tech-
nischer Fachwirt für Telekommuni-
kation, Disponent und schließlich 
Gruppenleiter im Geschäftskun-

denservice für den Großraum 
Hamburg. Was er nicht wurde, war 
glücklich: Trotz der immer verant-
wortungsvolleren und immer bes-
ser dotierten Posten fühlte er eine 
immer größere Leere. Bis eines Ta-
ges eine Freundin fragte: Gibt es 
denn etwas, was du schon immer 
mal werden wolltest? „Schauspie-
ler“, sagte Tom Pidde. „Aber ich 
weiß nicht, wie es geht.“
Jetzt ergriff die Freundin die Initia-
tive. Schleppte ihn durch die Ham-
burger Theater. Tom Pidde lernte 
Menschen kennen, die in seinem 

Traumberuf arbeiteten. Die ihm 
Kontakte vermittelten und Tipps 
gaben. Einer der ersten, den er zu 
hören bekam, war: Du musst ein 
Typ werden. 
Diesen Rat beherzigt er noch im-
mer. Wenn er an die Rolle des Dr. 
Moreau denkt, in der er in diesem 
Sommer in dem Stück „Die Insel“ 
in der Kunstkate Pritzier auf der 
Bühne stand, sagt er: „Natürlich 
hat auch Marlon Brando schon Dr. 
Moreau gespielt, aber das interes-
siert mich nicht. Mir geht es da-
rum, etwas in mir selbst zu finden.“ 

Um seinen Traum vom Schauspie-
lerberuf zu verwirklichen, nahm 
Tom Pidde Privatunterricht, ließ 
seine Stimme professionell ausbil-
den. Er sammelte Bühnenerfah-
rung an Theatern in Hamburg und 
Bremen, stürzte sich dabei nicht 
selten ohne Plan B ins Abenteuer. 
Inzwischen lebt er in Güstrow, auf 
halber Strecke zwischen Hamburg 
und Berlin. Er ist schnell in beiden 
Metropolen und wenn auch Güs
trow im Vergleich dazu keine Thea-
terszene bietet, so hat er auch hier 
schon gearbeitet: „Während der 
Coronazeit habe ich mein erstes 
Hörbuch eingesprochen, zu Hause, 
direkt neben meiner schnar-
chenden Katze Harry“, sagt Tom 
Pidde. Er freut sich riesig, dass er als 
Sprecher bereits an Produktionen 
mitgearbeitet hat, die ihn früher 
selbst begeistert haben –  wie zum 
Beispiel „Die drei Fragezeichen“. 
„Plötzlich bist Du ein Teil davon“, 
sagt er.
Theater oder Fernsehen – was reizt 
ihn mehr? Theater, sagt der 51-Jäh-
rige spontan, da sei viel mehr Raum 
für Auseinandersetzung, mit den 
Kollegen, mit der Rolle: „Die Ar-
beit an der Rolle hört bis zur letz-
ten Vorstellung nicht auf.“ Auf der 
Bühne zu stehen, das Adrenalin zu 
spüren, etwas zu kreieren, das es zu-
vor noch nicht gab – dabei fühlt er 
sich lebendig. Und er spürt, dass 
seine Suche nach dem richtigen 
Platz ein Ende hat. „Ich fühle mich 
nicht mehr als der Außerirdische, 
der irgendwo herumgeistert“, sagt 
Tom Pidde lachend. Natürlich sind 
noch viele Wünsche offen. Nicht 
nach bestimmten Rollen, sondern 
nach interessanten, die er weiterent-
wickeln kann und zeigen, was in 
ihm steckt.
Übrigens auch ein guter Faustbal-
ler: Als solcher hat er an seinem 
neuen Wohnort in Güstrow An-
schluss gefunden, wo es einen er-
folgreichen Verein in dieser Sport-
art gibt. „Güstrow war übrigens im 
Faustball die Partnerstadt von 
Mölln und ich habe tatsächlich alte 
Bekannte wiedergetroffen“, freut 
sich der passionierte Sportler. Auch 
damit hat sich für ihn wieder ein 
Kreis geschlossen. Und das, sagt er, 
ist immer ein gutes Gefühl.
� Katja Haescher 

Als Schauspieler hat Tom Pidde seine Berufung gefunden – vor der Kamera 
genauso wie auf der Bühne.� Foto: Steffen Gottschling

„Ich will Zeigen, was in mir Steckt“
Tom Pidde hat sich mit dem Beruf des Schauspielers einen Herzenswunsch erfüllt
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Alltagsmasken

… fürs eigene Unternehmen� … für Lokalpatriotinnen� … gegen Fernweh� … für Tierfreunde� Fotos: büro v.i.p.

�

Abstand, Hygiene, Alltagsmasken –
so lautet die simple Formel, die hel-
fen soll, vor einer Ansteckung mit 
dem Coronavirus zu schützen. 
Grund genug, die Masken „en vo-
gue“ zu machen. denn der oft als 
lästig empfundene „Schnutenpulli“ 
bietet jede Menge modisches Poten-
zial und Raum für Individualität.
Wie wäre es zum Beispiel mit dem 
Wunschmotiv? Das kann das Lieb-
lingsurlaubsfoto sein – genauso wie 
ein Logo oder eine Zeichnung. Au-
ßerdem bietet die Mund-Nase-Be-
deckung Platz für Statements – ob 
für den Lieblingsfußballverein, das 
liebste Hobby oder das geliebte 
Haustier. Bei büro v.i.p. in Schwe-
rin besteht die Möglichkeit, den 
Stoffschutz nach eigenen Wün-
schen bedrucken zu lassen – übri-
gens auch eine Idee für Veranstal-
tungen, auf denen eine Alltagsmas-
ke getragen werden muss. Solche 

Sonderanfertigungen sind bei der 
Agentur bereits bei einer Bestellung 
von einem Stück möglich – zum 
Preis von 5,80 Euro. 
Wer es nicht ganz so einzigartig 
möchte, findet eine Auswahl von All-

tagsmasken in verschiedenen Farben 
aus der Serie #mvhältzusammen – 
ebenfalls zum Preis von 5,80 Euro 
pro Stück.  Auch das beliebte Design 
mit den Aufschriften „Ich bin ein 
Schweriner“ und „Ich bin eine 

Schwerinerin“ ist hier erhältlich. 
Wichtig: Diese Form der Mund-Na-
se-Bedeckung ist eine reine Behelfs-
maske und nicht für medizinische 
Zwecke geeignet. Um trotzdem eine 
Barriere für Tröpfchen und Aerosole 
aufzubauen, bestehen die Masken aus 
Maschenware, die sich gut dehnen 
lässt und der Gesichtsform anpasst. 
Das Material ist atmungsaktiv, Gum-
mibänder sorgen für einen guten Sitz. 
Hergestellt werden die Masken von 
Näherinnen aus Westmecklenburg. 
Was ist nun zu tun, um eine indivi-
duelle Alltagsmaske zu bekommen? 
Einfach das Wunschmotiv im For-
mat 230 x 200 Millimeter und einer 
Auflösung von 300 dpi per Mail an 
gutentag@buero-vip.de schicken. 
Mögliche Dateiformate sind JPG, 
PNG, PDF, AI, EPS und PSD. Auch 
die bereits vorhandenen Motive 
können bestellt werden.�   
Telefon: 0385/6383270

Von der Pflicht zur Kür
Individuell gestaltete Alltagsmasken sind neben vielen weiteren Motiven bei büro v.i.p. erhältlich

Logo-Masken sind beliebt – zum Beispiel mit dem Aufdruck von Team Wilke, 
VW, Audi und der Marienplatz-Galerie.� Fotos: privat (3), S. Krieg, büro v.i.p.

… für Mädchen

… für Gewerkschafter� … für Crivitzer� … für Nerds� … für Mecklenburg-Vorpommern�

… für Nordlichter�

Masken für alle … für Große� … für Kleine� … für Weintrinker�

… für Jungen� … für Urlauber�
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Marienplatz-Galerie

Nächste Termine +++ 23. bis 31. Oktober Lichterwoche +++ 26.11., 3.12., 10.12., 17.12. Adventszeit mit der Puppenbühne Walter Kreft

Im November heißt es in der Marienplatz-Galerie: 
täglich einen 50-Euro-Gutschein gewinnen! Cou-
pons auf dieser Seite ausschneiden, ausfüllen und 
jeweils am Datum auf dem Coupon in die Ge-
winnspielbox am Eingang der Galerie einwerfen. Es 
gibt also jeden Tag für einen anderen Mieter einen 
Gutschein zu gewinnen. Jeden Abend wird ausge-
lost, danach werden die Gewinner informiert.�

Täglich eine neue Chance
17 Geschäfte – 17 Gutscheine: großes Gewinnspiel in der Marienplatz-Galerie

Apollo
Mo, 02.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Bäckerei Knaack
Di, 03.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Bodycheck
Mi, 04.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

C&A
Do, 05.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Cube
Fr, 06.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Depot
Sa, 07.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

DM
Mo, 09.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Ernstings family
Di, 10.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Genusswelt
Mi, 11.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Haarshop 13
Do, 12.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Kressmann
Fr, 13.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

✂

Name

Telefon oder Adresse

PArfümerie Christin
Mo, 16.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Rewe
Di, 17.11.2020

✂
Name

Telefon oder Adresse

Smyth Toys
Mi, 18.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Stadtfleischerei Lange
Do, 19.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

WMF
Fr, 20.11.2020

✂

Name

Telefon oder Adresse

Kult
Sa, 14.11.2020

Jeden Tag

50-Euro-

Gutschein

gewinnen!



Seite 21

XXX 2010
Ausgabe XX

/marienplatzgalerie · über 140 Parkplätze im Haus · www.marienplatz-galerie.de

PR-ANZEIGE

Marienplatz-GalerieSchwerin

eiskalt. elektrisch.

Beauty Nails

Nächste Termine +++ 23. bis 31. Oktober Lichterwoche +++ 26.11., 3.12., 10.12., 17.12. Adventszeit mit der Puppenbühne Walter Kreft

Es wird gruselig in der Marien-
platz-Galerie. Keine Angst, das 
Shoppingvergnügen in dem klei-
nen, feinen Einkaufszentrum bleibt 
erhalten. Aber vom 24. bis 31. Okto-
ber ist die Galerie schön Hallo-
ween-schaurig geschmückt. 
Die Besucher werden von unter an-
derem von Hexen und leuchtenden 
Kürbisköpfen begrüßt. Die Gestal-
ten sind jedoch ganz friedlich und 
stimmen auf Halloween ein. Nicht 
nur die Kinder, auch viele Erwachse-
ne lassen sich inzwischen etwas zu 
dem Gruselspaß-Fest einfallen. Vie-
le Accessoires und sonstige Zutaten 
zur Halloween-Party gibt es in der 
Galerie zu kaufen.
Auf Initiative der Marienplatz-Gale-
rie findet vom 23. bis 31. Oktober in 
Schwerin eine Lichterwoche statt. 
Dazu trägt im Inneren der Galerie 
die Halloween-Dekoration bei. Aber 
auch von außen wird die Galerie 
stimmungsvoll erleuchtet sein und 
damit dem Marienplatz eine beson-
dere Atmosphäre verleihen.�

Im letzten Jahr zur Lichternacht präsentierte sich die Marienplatz-Galerie 
wundervoll illuminiert. Zur Lichterwoche in diesem Jahr wird sie ähnlich stim-
mungsvoll beleuchtet sein.� Foto: Rainer Cordes, Archiv

Schön schaurige Gestalten stimmen 
auf Halloween ein.� Fotos: nh

Ja, es vergehen noch so einige Wo-
chen bis zum Weihnachtsfest, aber 
in diesem Jahr ist pandemiebedingt 
vieles anders als sonst – und vor al-
lem können Veranstaltungen nur 
unter besonderen Bedingungen 
stattfinden. Die Werbegemeinschaft 
der Marienplatz-Galerie möchte ih-
ren Besuchern dennoch etwas bie-
ten. So gastiert zum Beispiel in der 
Vorweihnachtszeit wieder die be-
liebte Puppenbühne von Walter 
Kreft in dem Einkaufszentrum.
Mit seiner Puppenshow zeigt Kreft 
den Jüngsten nicht nur spannende 
und lustige Geschichten, sondern 
lädt die Mädchen und Jungen auch 
zum Mitmachen ein. 

An vier Tagen ist Krefts Puppen-
bühne in den Adventswochen in der 
Marienplatz-Galerie zu erleben: am 
26. November sowie am 3., 10. und 
17. Dezember. Jeweils um 9, 10 und 
11 Uhr sowie um 14, 15 und 16 Uhr 
heißt es dann: „Vorhang auf, das 
Spiel beginnt!“
Die drei Vormittagsvorstellungen 
sind gedacht für Gruppen. Wegen 
der Pandemie ist es allerdings not-
wendig, dass sie sich dafür anmel-
den – unter 0385/59360957 oder 
unter info@marienplatzgalerie.de.
Am Nachmittag darf dann ohne 
Anmeldung zugeschaut werden, 
aber bitte die üblichen Hygienre-
geln beachten.�

Puppentheater wieder zu Gast 
Schon frühzeitig für die Vorstellungen in der Adventszeit anmelden

Walter Kreft spielt auf seiner Puppenbühne mit handgeschnitzten Figuren 
aus Holz.� Foto: Rainer Cordes, Archiv

Halloween und Lichterwoche
	                  Stimmungsvolles Bild in und an der Marienplatz-Galerie vom 23. bis 31. Oktober
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„Waldameisen – die Kleinen Rie-
sen in unseren Wäldern“ lautet der 
Titel einer neuen Sonderausstel-
lung im Natureum in Ludwigslust. 
Sie zeigt einen Einblick in die Welt 
dieser faszinierenden Tiere, von 
ihrer Evolution und Artenvielfalt 
über die interessante Biologie bis 
hin zu den Verbindungen zum 
Menschen. Die Ameisenheger Jörg 
Beck (Ameisenzentrum Schnever-
dingen) und Dr. Christina Augu-
stin (Rostock) haben die Präsenta-
tion zusammengestellt.
Ein Teil der Ausstellung widmet 
sich den Waldameisen in ihrer Rolle 
als ein  wichtiger Teil des Ökosystems 
Wald, zum Beispiel als Bestandteil 
der Nahrungskette. Ergänzt wird 
die Ausstellung durch einige fossile 
Hautflügler aus der Privatsammlung 
von Dr. Wolfgang Zessin aus Jasnitz.
Das Natureum im Ludwigsluster 
Schlosspark, das von Mitgliedern 
der naturforschenden Gesellschaft 

Mecklenburgs ehrenamtlich als 
Museum betrieben wird, ist bis 
zum 31. Oktober an den Wochen-
enden von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 
Hinterher ist eine Besichtigung 
nach Anmeldung (uwejueg@
googlemail.com) in kleinen Grup-
pen möglich. �
www.naturforschung.info

Waldameisen beim Nahrungs-transport � Foto: Günter Reinartz

Das grosse  
Krabbeln 
Neue Ausstellung rückt Waldameisen in Fokus

Zwischen Gretchen und Corona
Theaterstück für alle ab 14 Jahren
10 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

FR
16.10.

Esperanza
Ballett, Premiere
19.30 Uhr, Staatstheater, Großes Haus

FR
16.10.

Geschlossene Gesellschaft
Schauspiel von Jean-Paul Sartre
19.30 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Großes Haus

Di
20.10.

Triple Trouble
Oper und Ballett, Werke von Bernstein und Barber
19.30 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Großes Haus

Mi
21.10.

Esperanza
Ballett
19.30 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Großes Haus

Do
22.10.

Jazznacht exklusiv mit Kenneth Dahl Knudsen
Konzert 
19.30 Uhr, Schwerin, Schelfkirche

Do
22.10.

Gesundheitslauf
Laufen, Walken und Rollern im Bürgerpark
9 Uhr, Wismar, An der Lübschen Burg

SO
18.10.

Mit ihm wäre ich überall hin gegangen ...! 
Musikalische Lesung mit Wolfgang Rieck
16 Uhr, Wismar, Theater

SO
18.10.

Ein Abend bei Hofe
Ludwigsluster Musik um 1770
17 Uhr, Ludwigslust, Stadtkirche

SA
17.10.

„Gift hat keine Kalorien“
Lesung mit Stephan Hähnel
19 Uhr, Wismar, Zeughaus Ulmenstraße

Di
20.10.

Lesung mit Daniela Dahn zum Thema Einheit
„Der Schnee von gestern ist die Sintflut von heute“
19 Uhr, Wismar, Zeughaus Ulmenstraße

Mo
19.10.

Noch bis zum 8. November ist im 
Staatlichen Museum Schwerin die 
Sonderausstellung „Der Sturm“ mit 
35 Werken des deutsch-britischen 
Künstlers Alf Löhr zu sehen. Diese 
Bilder wurden bisher noch nicht 
präsentiert. Dr. Pirko Zinnow, Di-

rektorin der Staatlichen Schlösser, 
Gärten und Kunstsammlungen MV, 
sagt: „Die Ausstellung integriert sich 
zum einen in den Kontext neuerer 
Farbmalerei, zum anderen spiegelt 
sie in programmatischer Weise un-
ser Interesse an den Zusammenhän-
gen von Kunst, Natur und Gesell-
schaft.“
In Löhrs Bildern werden Aggres
sion, Spannung, Ruhe und Wal-
lung erfahrbar. Zudem setzt er sich 
mit den Bedingungen und Mög-
lichkeiten der Malerei auseinan-
der: Farbe, Form, Rhythmus, die 
Materialität der Leinwand.
Geöffnet hat das Staatliche Mu-
seum dienstags bis sonntags von 
11 bis 18 Uhr (ab November nur 
bis 17 Uhr). Zudem werden Füh-
rungen angeboten: am 25. Okto-
ber um 11 Uhr, am 7. November 
um 12 Uhr und am 8. November 
um 12 Uhr.�
www.museum-schwerin.de

Dieses Werk heißt „The Ocenaides 

(Jean Silbelius)“.� Foto: Staatliches Museum

„Der Sturm“ im
Staatlichen Museum
Ausstellung noch bis 8. November

Klützer Kulturnacht
Kultur und Musik
ab 16 Uhr, Klütz, Innenstadt

SA
17.10.

„Der Ofensetzer“
Lesung mit Christian Ahnsehl
19 Uhr, Wismar, Stadtbibliothek Ulmenstraße

Mi
21.10.

Jauxi! Ein neues Kapitel
Musical 
19.30 Uhr, Wismar, Theater

Do
22.10.

Wildwochen 
Auftakt mit Bauernmarkt
ab 10 Uhr, Dorf Mecklenburg, Kreisagrarmuseum, auch am 18.10.

SA
17.10.

Femi Taylor („Oola“) 
Schauspielerin im „Star Wars“-Museum zu Gast
10 bis 18 Uhr, Dassow, Outpost One

SA
17.10.
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Gaud gägen Nordwind
Stück von Daniel Glattauer, Fritz-Reuter-Bühne

18.30 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Konzertfoyer

FR
23.10.

Pilzwanderung 
mit Pilzberater Lothar Strelow 

13 Uhr, Karow, Karower Meiler (Anmeld. bis 21.10.: 038738/73900)

DO
22.10.

Gaud gägen Nordwind 
Fritz-Reuter-Bühne 

18.30 Uhr, Schwerin, Theater, Konzertfoyer

dO
29.10.

Radtour mit dem Ranger
Zu den Rastgebieten der Wasservögel

9 Uhr, Boizenburg, Hafen, Anmeld. unter poststelle@bra-schelb.mvnet.de

SA
24.10.

Vivaldi: Die vier Jahreszeiten
Kammerorchester Philharmonie der Solisten

17 Uhr und 19 Uhr, Schelfkirche

SA
24.10.

Esperanza
Ballett

18 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Großes Haus

SO
25.10.

Dokumentarisches Theater – Mittelmeermonologe 
Stück von Michael Ruf  

18 Uhr, Wismar, Zeughaus Ulmenstraße

mo
26.10.

2. Sinfoniekonzert – Verfemte Musik 
Werke von Dahl, Haydn und C.P.E. Bach   

18 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Großes Haus, auch 27. und 28.10.

mo
26.10.

2. Sinfoniekonzert – Verfemte Musik 
Werke von Dahl, Haydn und C.P.E. Bach   

20.30 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Großes Haus, auch 27. und 28.10.

mo
26.10.

Diana Salow: „Schattenkind“
Lesung mit Musik von der Band Sweet Vanilla

20.30 Uhr, Schwerin, Buchhandlung Thalia (Schlosspark-Center)

Mi
28.10.

Radtour mit dem ADFC 
Fahrt ins Blaue (Tourlänge ca. 70 Kilometer) 

9 Uhr, Wismar, Rathaus (Ostseite)

SA
24.10.

Jauxi! Ein neues Kapital 
Musical 

18 Uhr, Wismar, Theater, auch am 25.10., 11 und 16 Uhr 

SA
24.10.

Öffentliche Pilzwanderung
Durch die Peeschen Tannen bei Holzendorf

8 Uhr, Wismar, Parkplatz am ZOB, Wasserstr., Ecke Kopenhagener Str. 

SA
24.10.

Kulturnacht
Ausstellungen, Filme, Musik und mehr
ab 18 Uhr, Schwerin, diverse Einrichtungen

SA
24.10.

Diamanten der Oper
Gala

19.30 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Großes Haus

SA
24.10.

„Die wilden Jahre“
Lesung mit Udo Drefahl, erster Landrat von NWM

19.30 Uhr, Klütz, Literaturhaus „Uwe Johnson“

FR
23.10.

Schwerin mal ganz
anders erleben
Lichterwoche in der Landeshauptstadt
Vom 23. bis 31. Oktober wird die 
Altstadt von Schwerin wieder wun-
derschön illuminiert. Bunte Lich-
ter, Lampenschirme und Sterne 
strahlen Gebäude und Straßen-
züge an und verleihen ihnen eine 
ganz besondere Atmosphäre.
Die Lichterwoche präsentiert sich 
2020 in einer kleineren Version 
– ohne Kunst- und Kulturpro-
gramm, dafür mit mehr Zeit, die 
Stadt im Scheinwerferlicht in Ruhe 
zu genießen. Besucher sind einge-
laden, durch die bunt beleuchte-
ten Gassen zu bummeln und in 
den kleinen Läden und Boutiquen 
nach Dekorativem, spannenden 
Büchern oder dem passenden 
Herbst-Outfit zu stöbern.
Wer mag, kehrt nach dem gemüt-
lichen Spaziergang in die Restau-
rants und Kneipen ein. Die ein-
heimischen Gastronomen freuen 
sich darauf, ihre Gäste mit leckeren 
Gerichten zu verwöhnen.

Als kleines Schmankerl bieten 
Schweriner Gästeführer in der 
Woche vom 23. bis 31. Oktober 
jeden Abend thematische Füh-
rungen an. So können Interessier-
te beispielsweise an der Seite des 
Nachtwächters im Dunkeln durch 
die geheimen Winkel der Altstadt 
ziehen, auf Taschenlampentour 
gehen oder bei der „Kleinen Knei-
penplauderei“ Anekdoten zu den 
Traditionshäusern Schwerins lau-
schen.
Wer die Abende lieber etwas ge-
mächlicher verbringen möchte, 
kann bei Lichterfahrten mit der 
Weißen Flotte oder an Bord des 
Doppeldeckers Stadt und See ent-
decken.
Ausführliche Informationen zu 
der Veranstaltungswoche „Lichter-
bummel Schwerin“ mit dem Motto 
„Entdecken, shoppen und genie-
ßen“ gibt es auch im Internet.�
www.schwerin.de/lichterbummel

23. bis 31. Oktober 2020

Innenstadt

schwerin.de/lichterbummel

Entdecken, Shoppen & Genießen

Schwerin
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Rathauskonzerte Wismar, Gruppe Bernstein
Filmschlager der 20er- und 40er-Jahre 
16 Uhr, Wismar, Rathaus, Bürgerschaftssaal

SO
08.11.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren
11 Uhr, Schwerin, Konzertfoyer im Theater

dI
03.11.

Pilzwanderung 
mit Pilzberater Lothar Strelow 
13 Uhr, Karow, Karower Meiler (Anmeld. bis 28.10.: 038738/73900)

do
29.10.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren
16 Uhr, Parchim, Stadthalle, Großer Saal

SO
01.11.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren
11 Uhr, Schwerin, Konzertfoyer im Theater

MI
04.11.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren
11 Uhr, Schwerin, Konzertfoyer im Theater

dI
10.11.

Biosphäre-Schaalsee-Markt
mit Produkten aus der Region 
10 bis 17 Uhr, Zarrentin, Pahlhuus

SO
01.11.

Theater im PAHLHUUS 
Puppentheater für Kinder ab 4 Jahre 
15.30 Uhr, Zarrentin, Pahlhuus

MI
04.11.

Öffentliche Pilzwanderung
Durch das Westenbrügger Holz
8 Uhr, Wismar, Parkplatz am ZOB, Wasserstr., Ecke Kopenhagener Str. 

SA
07.11.

Hubertusmesse 
Gottesdienst mit der Jagd- und Parforcehornbläsergruppe 
16 Uhr, Ludwigslust, Stadtkirche

SO
08.11.

Niederdeutscher Abend 
mit Susanne Bliemel 
19 Uhr, Ludwigslust, Alter Forsthof

dI
10.11.

Wismar-Konzerte des NDR in St. Georgen
Holzbläser des NDR-Elbphilharmonie-Orchesters
18 Uhr, Wismar, St. Georgen

SA
31.10.

Gundermann – Männer, Frauen und Maschinen
Inszenierung von Patrick Wengenroth & Ensemble
18 Uhr, Schwerin, Staatstheater, Großes Haus

SA
31.10.

Kinder-Uni Wismar: „Müssen Fische trinken?“ 
Vorlesung mit Dr. Kilian Neubert 
15 und 16.30 Uhr, Wismar, Hochschule (Anmeld.  www.hs-wismar.de)

FR
30.10.

Triple Trouble 
Oper und Ballett, Werke von Bernstein und Barber 
19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

FR
30.10.

Gaud gägen Nordwind 
Fritz-Reuter-Bühne 
18.30 Uhr, Schwerin, Theater, Konzertfoyer

FR
30.10.

„Gift hat keine Kalorien“ heißt 
es am 20. Oktober um 19 Uhr 
im Wismarer Zeughaus in der Ul-
menstraße, wenn Stephan Häh-
nel hier mörderische Geschichten 
vorstellt. 
Der Autor behauptet: „Menschen 
in Beziehungen nehmen deutlich 
mehr an Gewicht zu als Alleinle-
bende. Um das Problem zu lösen, 
gibt es genau zwei Möglichkeiten. 
Darben oder morden!“ Und dafür 
hat er auch gleich einige passende 
Tipps in seinen Geschichten.
Stephan Hähnel wurde als Weih-
nachtsgeschenk 1961 in Berlin ge-
boren. Er schreibt Romane, Krimis, 
schwarzhumorige Erzählbände und 
Kinderbücher. Schon seit seinen 
ersten Werken gilt er als „Meister 
des schwarzen Humors“ (Berliner 
Kurier). 2010 initiierte er das Lite-
raturfestival „Berliner Krimimara-
thon“. Seit zehn Jahren ist er zudem 
mit unterschiedlichen Schreib-

Workshops deutschlandweit an 
Schulen unterwegs.
Karten für diesen nicht ganz ernsten 
Abend gibt es ab sofort in der Stadt-
bibliothek im Zeughaus zum Preis 
von 5 Euro. Vorbestellungen sind 
möglich unter 03841/2514020 oder 
stadtbibliothek@wismar.de�
www.wismar.de

Der Autor Stephan Hähnel stellt 

seine Geschichten vor.� Foto: F. Horn 

Gift hat keine  
Kalorien
Wismarer Zeughaus lädt zum Leseherbst ein
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Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren

11 Uhr, Schwerin, Konzertfoyer im Theater

FR
13.11.

Keine Spielzeit am 
Mecklenburgischen 
Staatstheater ohne 
Operngala! Auch in 
dieser ungewöhn-
lichen Saison soll das 
Publikum in den Ge-
nuss weltbekannter 
Arien kommen dürfen. 
Zusammen mit der 
Meck lenburgischen 
Staatskapelle, Mit-
gliedern des Musik-
theaterensembles und 
hochkarätigen Gästen 
präsentiert und mode-
riert Generalmusikdirektor Mark 
Rohde mit „Diamanten der Oper“ 
einen klangvollen Gala-Abend mit 
Highlights aus dem Opernreper-
toire. Mehrere Vorstellungen sind 
bis zum 20. Dezember 2020 im 
Großen Haus geplant.
Es erklingen beliebte Arien aus 
Wolfgang Amadeus Mozarts „Die 

Zauberflöte“, „Le 
nozze di Figaro“ und „Die Entfüh-
rung aus dem Serail“, aus Carl Ma-
ria von Webers „Der Freischütz“, 
aus Richard Wagners „Lohengrin“ 
und „Der fliegende Holländer“, aus 
Georges Bizets „Carmen“, sowie 
aus Giuseppe Verdis „Un ballo in 
maschera“ und „Nabucco“. �
www.theater-schwerin.de

Operngala 2016 – die Veranstaltung ist seit 

Jahren beliebt.� Foto: Silke Winkler

GAla mit den 
schönsten Arien 
Opernmusik von Nabucco bis Carmen

19. Dezember bis 3. Januar · Festplatz Krebsförden

mit Zirkusorchester

www.circuspalast.de

Reduzierte Sitzplätze wegen Corona!

Buchen Sie deshalb nummerierte Sitz-

plätze ab sofort an allen VVK-Stellen 

und unter www.eventim.de!

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren

9 und Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

dI
17.11.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren

9 und 11 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

MI
18.11.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren

11 Uhr, Schwerin, Konzertfoyer im Theater

MI
11.11.

Geiht wedder los
Plattdeutsches Lockerungsprogramm

19 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

MI
11.11.

Der unglaubliche Spotz
Oper für alle ab 6 Jahren  

11 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

Do
12.11.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm, für alle ab fünf Jahren

16 Uhr, Schwerin, Konzertfoyer im Theater

SA
14.11.

SSC Palmberg Schwerin – Schwarz-Weiß Erfurt
Damen-Volleyball-Bundesliga

19 Uhr, Schwerin, Palmberg-Arena

SA
14.11.

Noch bis zum 1. November ist im 
Schloss Wiligrad eine Ausstellung 
mit Werken von Johannes Heisig 
zu sehen. Gezeigt werden Gemäl-
de, Grafiken und Zeichnungen, die 
in den zurückliegenden zehn Jah-
ren entstanden.

Neben Motiven des städtischen 
Lebens, Landschaften und Porträts 
gehören dazu auch Papierarbeiten, 
die zu einem Gedichtzyklus des 
englischen Poeten Ted Hughes ent-
standen. „CROW – aus dem Leben 
und Gesängen von Krähen“ heißt 
diese thematische Sammlung. Hei-
sig reagiert mit seinen Arbeiten 
auch auf das Zeitgeschehen – eben-
falls zu sehen in der Wiligrader 
Ausstellung. 
Der Künstler, Jahrgang 1953, wur-
de in Leipzig geboren und studier-
te dort an der Hochschule für Gra-
fik und Buchkunst. 1978 wurde er 
Meisterschüler von Gerhard Kett-
ner an der Hochschule für Bilden-
de Kunst Dresden, wo er 1988 
selbst eine Professur erhielt. 
Geöffnet ist die Heisig-Ausstellung 
Dienstag bis Sonnabend von 10 bis 
17 Uhr und am Sonntag von 11 bis 
17 Uhr.�
www.kunstverein-wiligrad.de

„Mach dir ein Bild“ heißt dieses 

Werk von Johannes Heisig.�

Johannes Heisig im 
Wiligrader Schloss 
Zu sehen: Malerei, Grafiken, Zeichnungen  
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Hansestadt Wismar

„Hansesplitter“ verbinden
Schabbell in Wismar zeigt Ausstellung „Zerstörung und Schönheit“ des Künstlers Michael Hitschold

Zerstörung und Schönheit: So 
steht es über der Ausstellung von 
Michael Hitschold, die bis zum 15. 
November im stadtgeschichtlichen 
Museum Schabbell in Wismar zu 
sehen ist. Gezeigt werden Arbeiten 
des Künstlers aus den Jahren 
2019/20, entstanden im histo-
rischen Pfarrhaus in Alt Karin. 
Hier im Atelier schuf Hitschold ein 
Kunstwerk, das den ehemaligen 
Bund der Hanse kulturell wieder 
aufleben lassen soll: die Hanse-
splitter. „Meine Grundidee ist die, 
dass sich bei dem „Zerfall“ des ehe-
maligen Hansebundes die dadurch 
entstandenen Splitter verteilen und 
sich heute in den alten Hansestäd-
ten als Nachweis ihrer Mitglied-
schaft in der Hanse wiederfinden“, 
beschreibt er sein Vorhaben.  
Jede Hansestadt hat so einen Han-
sesplitter – als Erkennungsmerk-
mal, um ein „Ganzes“ zwischen 
allen herzustellen. Damit will 
Hitschold sowohl den Zerfall ver-
deutlichen, als auch die gemein-

samen Wurzeln, die heute noch 
bestehen – die Splitter werden da-
mit zum verbindenden Element. 

So zeigt die Ausstellung, wie der 
Künstler im stetigen Dialog zwi-
schen plastischer Arbeit am Stahl 

als auch mit Fotografie und gra-
fischer Bearbeitung zum Wesen-
haften vordringt. Ein kognitiver 
Prozess – gewidmet dem dauer-
haften Erweitern und Erschließen 
innerer Räume. Der 1970 in Chem-
nitz geborene Michael Hitschold 
absolvierte seine Ausbildung in der 
Metallgestaltung in Dresden und 
Berlin, Studienreisen führten ihn 
nach Italien und Spanien, Südafri-
ka und Namibia, Nord- und Süda-
merika. Inzwischen hat er seinen 
Wohnsitz in Alt Karin und ist Mit-
glied im Künstlerbund Mecklen-
burg und Vorpommern.
Die Ausstellung umfasst neun 
Skulpturen und 17 grafische Arbei-
ten und ist von Dienstag bis Sonn-
tag zwischen 10 und 18 Uhr und ab 
November zwischen 10 und 16 Uhr 
im Haus an der Schweinsbrücke zu 
sehen. Am 1. November ab 14 Uhr 
wird Michael Hitschold in der Aus-
stellung im Schabbell als Ge-
sprächspartner zur Verfügung ste-
hen.�  

Skulptur und Grafik� Foto: Michael Hitschold

„Der Schnee von gestern ist die 
Sintflut von heute. Die Einheit 
– eine Abrechnung“: Es ist ein 
immer noch heiß umstrittenes 
Thema, zu dem Daniela Dahn am 
19. Oktober um 19 Uhr zu Lesung 
und Gespräch in die Stadtbiblio-
thek Wismar kommt. 
In sieben Büchern hat sich die 
Autorin mit der Einheit und den 
Folgen befasst, ein achtes war nicht 
geplant. Nun hat sie es dennoch 
geschrieben, denn die Zeiten sind 
danach: Nach dreißig Jahren Ver-
einigung ist die innere Spaltung 
zwischen Ost und West so tief wie 
eh und je; und es haben sich sogar 
neue Klüfte aufgetan, die unser 
Gemeinwesen erschüttern.
Daniela Dahn, geboren in Berlin, 
studierte Journalistik in Leipzig. 
Seit 1981 ist sie als freie Schriftstel-
lerin und Publizistin tätig und war 
Gründungsmitglied des Demokra-
tischen Aufbruchs. 

Karten für die Veranstaltung 
gibt es zum Preis von fünf Euro 
in der Stadtbibliothek, Reservie-
rungen sind möglich unter der 
Rufnummer 03841/2514020 sowie 
unter stadtbibliothek@wismar.de 
per E-Mail. �
www.wismar.de

Die streitbare Autorin Daniela Dahn 
kommt nach Wismar.� Foto: Hermann Will

Die Einheit – ein heiss 
umstrittenes Thema
Daniela Dahn schreibt über neue Klüfte



Seite 27

Das Magazin für Westmecklenburg

Oktober 2020
Ausgabe 22

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Kirche als Kunstraum
Ausstellung von Udo Scheel ist bis zum 18. Oktober in St. Georgen zu sehen

Förderung für Talente
Hochschule Wismar vergibt 20 Deutschland-Stipendien

Wismar

„Große Fahrt“ heißt eine Ausstel-
lung mit Bildern von Udo Scheel, 
die noch bis zum 18. Oktober in 
der St.-Georgenkirche zu sehen ist. 
Ausgestellt werden 60 großforma-
tige Gemälde des in Wismar gebo-
renen Künstlers, der sich nach 
mehreren Ausstellungen nun mit 
einer großen Werkschau in der 
Hansestadt präsentiert.
Die Georgenkirche wird für diese 
Schau zu einem faszinierenden 
Kunstraum – und beherbergt 
gleichzeitig eine der größten Prä-
sentationen zeitgenössischer Male-
rei, die es in Wismar je gegeben 
hat. Der Maler Udo Scheel wurde 
1940 in Wismar geboren. Er wuchs 
in Hamburg auf und studierte von  
1959 bis 1964 an der Kunstakade-
mie in Düsseldorf, einem Ort, der 
zu diesem Zeitpunkt zu einem der 
bedeutendsten Impulsgeber in der 
internationalen Kunstszene zählte. 
Udo Scheel war nie ein Mitläufer 
der in den 60er-Jahren in Mode ge-
kommenen Pop-Art, schon gar 

nicht ein „Neuer Wilder“, sondern 
vertrat von Anfang an und bis heu-
te die Vorstellung eines individu-
ellen komplexen und poetischen 

Bildes. „Schon damals schwimmt 
Udo Scheel, auch und gerade, wo 
er Zeitströmungen mitführt, gegen 
den Strom“, sagte der im vergange-
nen Jahr verstorbene zweimalige 
documenta-Chef Manfred Schne-
ckenburger über den Künstler.
2005 trat Scheel als Professor und 
Rektor der Kunstakademie Mün-
ster in den Ruhestand und intensi-
vierte seine internationale Ausstel-
lungsaktivität und seine künstle-
rische Arbeit in seinem Berliner 
Atelier auf der Insel Eiswerder.
Die Wismarer kennen Udo Scheel 
spätestens seit 1992 durch seine 
Ausstellungen in der Gerichtslau-
be, im Zeughaus, im Baumhaus 
und in St. Georgen. Seit 2011 ist er 
Vorsitzender des Kunstbeirates der 
Hansestadt und holte international 
renommierte Künstler nach Wis-
mar. Die Ausstellung ist bei freiem 
Eintritt noch bis zum 18. Oktober 
zu sehen. Geöffnet ist die St.-Geor-
genkirche täglich von 10 bis 16 
Uhr. �  

An der Hochschule Wismar sind 
20 Deutschlandstipendien verge-
ben worden. Insgesamt hatten sich 
142 Studenten für die Förderung 
beworben. Sie hat eine Höhe von 
300 Euro monatlich und wird je-
weils zur Hälfte vom Bundesminis
terium für Bildung und Forschung 
und von Unternehmen, Stiftungen 
und Privatpersonen finanziert. Die 
20 ausgewählten Stipendiaten sind 

im Direkt- und im Fernstudium an 
der Hochschule eingeschrieben.
Auswahlkriterien für das Stipendi-
um sind hervorragende Studien- 
und Ausbildungsleistungen, gesell-
schaftliches und soziales Engage-
ment sowie besondere persönliche 
oder familiäre und kulturelle Le-
bensumstände. Auszeichnungen, 
Preise und Praktika, die im Zusam-
menhang mit dem Studienfach ste-

hen, sind Pluspunkte bei der Be-
werbung, das Gleiche gilt für be-
sonders gute Noten im Abitur oder 
im bisherigen Studium.
Dass die Stipendien vergeben wer-
den können, ist zahlreichen Förde-
rern zu verdanken, von denen viele 
seit Jahren das Programm unter-
stützen. In diesem Jahr sind vier 
neue Förderer dazugekommen. Sie 
können wie alle entscheiden, ob 
das Geld fachgebunden oder unge-
bunden vergeben wird. Auch wei-
tere Kriterien sind möglich: So un-
terstützt zum Beispiel die Sigi-und-
Hans-Meder-Stiftung acht Stu-
denten aus nichtakademischen Fa-
milien in den MINT-Studiengän-
gen aller Fakultäten.
Das Stipedium ist einkommensun-
abhängig, kann zusätzlich zu 
BAföG-Leistungen bezogen wer-
den und wirkt sich nicht auf das 
Kindergeld aus. Es wird für minde-
stens zwei Semester und bis maxi-
mal zum Ende der Regelstudien-
zeit gewährt.�  

Weihnachtsmarkt

www.flotte-weihnachten.de

täglich geöffnet vom

23. November bis
20. Dezember
11 bis 21 Uhr

www.höfische-weihnacht.de

11. bis 20. Dezember
täglich geöffnet
11 bis 21 Uhr

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Die Stipendiaten des Wintersemesters 2020/2021 an der Hochschule Wismar
� Foto: Hochschule Wismar/kb

Die Georgenkirche ist täglich von 10 
bis 16 Uhr geöffnet.� Foto: V. Eggert
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Ludwigslust-Parchim

„Davon werden alle profitieren“
Sparkasse Parchim-Lübz gliedert sich zum 1. Januar 2021 der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin an

Die Sparkassen Mecklenburg-
Schwerin und Parchim-Lübz werden 
zum 1. Januar 2021 fusionieren. Das 
beschlossen beide Finanzinstitute 
mit Zustimmung der Zweckverbän-
de Ende September.
Die Sparkasse Mecklenburg-Schwe-
rin wird nach der Fusion mit einer 
Bilanzsumme von deutlich mehr als 
drei Milliarden Euro, fast fünf Milli-
arden Euro Kundengeschäftsvolu-
men, 28 Filialen, einem leistungsfä-
higen Kunden-Service-Center sowie 
Kompetenz-Centern an verschie-
denen Standorten mit 485 aktiven 
Mitarbeitern eines der großen 
Finanzinstitute unseres Landes sein.
Stefan Sternberg, Landrat des Kreises 
Ludwigslust-Parchim, sagt: „Eine 
starke Region, eine starke Sparkasse 
– so sind wir für die Zukunft bestens 
aufgestellt. Im Sinne der Menschen 
in unserem Landkreis und in der 
Landeshauptstadt begrüße ich die 
Entscheidung zur Fusion und freue 
mich, dass die konkreten Vorberei-
tungen jetzt starten können.“

Die Vorsitzenden des Vorstands der 
beiden Sparkassen, Kai Lorenzen 
und Joachim Ziegler, sehen neben 
den fusionstypischen Herausforde-
rungen vor allem auch viele Chan-
cen aus der Fusion. Lorenzen sagt: 
„Sowohl die eigenständige Ent-

wicklung beider Häuser als auch 
die Fusion wurden im Vorfeld des 
Entscheidungsprozesses sehr um-
fassend analysiert und bewertet. 
Dabei wurde klar, dass die fusio-
nierte Sparkasse schon nach kurzer 
Zeit in der Lage sein wird, besser 

als die Summe beider Althäuser zu 
sein. Davon werden alle profitieren, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ebenso wie unsere Privat- und Fir-
menkunden – und natürlich auch 
die Träger der Sparkasse. Wir sind 
sicher, dass die ,neue‘ Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin die Erwar-
tungen an den Zusammenschluss 
kurz- bis mittelfristig bestätigen 
wird.“
Die Sparkassen sind bereits in die 
vorbereitenden Arbeiten für die 
Fusion gestartet und werden dies 
jetzt noch intensivieren. Lorenzen 
weiß: „Die Zeit bis zum Jahresen-
de ist knapp, aber ausreichend, um 
die wichtigsten Abstimmungen 
und Maßnahmen umzusetzen. Wir 
wissen dabei in beiden Häusern 
eine sehr starke Mannschaft hinter 
uns – und das gibt uns auch die Zu-
versicht, dass die Sparkasse Meck
lenburg-Schwerin im Jahr ihres 
200-jährigen Jubiläums kraftvoll in 
eine gute Zukunft starten wird.“�
www.spk-m-sn.de

Vertreter der Sparkasse und der beteiligten Städte sowie des Landkreises 
Ludwiglust-Parchim zeigten sich nach der Unterzeichnung der Fusion am 
29. September zufrieden und schauten optimistisch in die Zukunft der „neuen“, 
größeren Sparkasse Mecklenburg-Schwerin.� Foto: Rainer Cordes

Tel.: 0172 3255801

Forstservice Scharlaug
Forstdienstleistungen · Holzhandel · Kaminholz
Goldenstädter Straße 7 · 19077 Rastow

Projekt5_Layout 1  21.09.15  17:29  Seite 1

OC ,mk 001/hWk 3,71 :sulkyztseT netreinibmok mi hcuarbrevmortS 2   :treinibmok noissimE-
 .mk 262 uz sib )strorenni PTLW( etiewhcieR ,mk/g 0

 ZLUHCS GNAGFLOW
a2 .rtS refohneduS  · 03291   wonegaH

 .leT   0811638830 -·  -  ed.zluhcs-adzam-suahotua.www

sunobtlewmU sed slietnarelletsreH sed gnugithciskcüreB retnu )SP 541( Wk 701 vitcaykS-e 03-XM adzaM nenie rüf sierpraB )1 )2  .
hcrudad( HbmG )dnalhcstueD( srotoM adzaM nov sierpotteN ned fua ssalhcaN 000.3 € sua thetseb sunobtlewmU reD )2  

na gartnA fua dnuB mov red( 000.6 € .v .H .i sunobsnoitavonnI nehciltaats med eiwos )sinrapsrereuetsztasmU 084 € tmasegsni  
 .ed.afab.www retnu nenoitamrofnI etreilliateD .)driw tlhazegsua eiS

 .0202.21.13 sib gnukneS-.tSwM red gnugithciskcüreB retnu netsoksgnussaluZ .lgzz dnu -sgnurhüfrebÜ .lkni esierP

 .setobegnA sed lietdnatseB thcin dnis seguezrhaF netedlibegba sed elamkremsgnuttatssuA eid ,03-XM adzaM senie otofleipsieB

 03-XM ADZAM EUEN RED
 HCSIRTKELE % 001

 03-XM ADZAM
 € sierpraB 579.92 )1  

 € sunobtlewmU sed hcilgüzba 579.32 )2
  

OC ,mk 001/hWk 3,71 :sulkyztseT netreinibmok mi hcuarbrevmortS 2   :treinibmok noissimE-
 .mk 262 uz sib )strorenni PTLW( etiewhcieR ,mk/g 0

 ZLUHCS GNAGFLOW
a2 .rtS refohneduS  · 03291   wonegaH

 .leT   0811638830 -·  -  ed.zluhcs-adzam-suahotua.www

sunobtlewmU sed slietnarelletsreH sed gnugithciskcüreB retnu )SP 541( Wk 701 vitcaykS-e 03-XM adzaM nenie rüf sierpraB )1 )2  .
hcrudad( HbmG )dnalhcstueD( srotoM adzaM nov sierpotteN ned fua ssalhcaN 000.3 € sua thetseb sunobtlewmU reD )2  

na gartnA fua dnuB mov red( 000.6 € .v .H .i sunobsnoitavonnI nehciltaats med eiwos )sinrapsrereuetsztasmU 084 € tmasegsni  
 .ed.afab.www retnu nenoitamrofnI etreilliateD .)driw tlhazegsua eiS

 .0202.21.13 sib gnukneS-.tSwM red gnugithciskcüreB retnu netsoksgnussaluZ .lgzz dnu -sgnurhüfrebÜ .lkni esierP

 .setobegnA sed lietdnatseB thcin dnis seguezrhaF netedlibegba sed elamkremsgnuttatssuA eid ,03-XM adzaM senie otofleipsieB

 03-XM ADZAM EUEN RED
 HCSIRTKELE % 001

 03-XM ADZAM
 € sierpraB 579.92 )1  

 € sunobtlewmU sed hcilgüzba 579.32 )2
  

OC ,mk 001/hWk 3,71 :sulkyztseT netreinibmok mi hcuarbrevmortS 2   :treinibmok noissimE-
 .mk 262 uz sib )strorenni PTLW( etiewhcieR ,mk/g 0

 ZLUHCS GNAGFLOW
a2 .rtS refohneduS  · 03291   wonegaH

 .leT   0811638830 -·  -  ed.zluhcs-adzam-suahotua.www

sunobtlewmU sed slietnarelletsreH sed gnugithciskcüreB retnu )SP 541( Wk 701 vitcaykS-e 03-XM adzaM nenie rüf sierpraB )1 )2  .
hcrudad( HbmG )dnalhcstueD( srotoM adzaM nov sierpotteN ned fua ssalhcaN 000.3 € sua thetseb sunobtlewmU reD )2  

na gartnA fua dnuB mov red( 000.6 € .v .H .i sunobsnoitavonnI nehciltaats med eiwos )sinrapsrereuetsztasmU 084 € tmasegsni  
 .ed.afab.www retnu nenoitamrofnI etreilliateD .)driw tlhazegsua eiS

 .0202.21.13 sib gnukneS-.tSwM red gnugithciskcüreB retnu netsoksgnussaluZ .lgzz dnu -sgnurhüfrebÜ .lkni esierP

 .setobegnA sed lietdnatseB thcin dnis seguezrhaF netedlibegba sed elamkremsgnuttatssuA eid ,03-XM adzaM senie otofleipsieB

 03-XM ADZAM EUEN RED
 HCSIRTKELE % 001

 03-XM ADZAM
 € sierpraB 579.92 )1  

 € sunobtlewmU sed hcilgüzba 579.32 )2
  



Seite 29

Das Magazin für Westmecklenburg

Oktober 2020
Ausgabe 22

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

„Tatort“ Strassenlampe
In Krakow am See läuft ein Monitoring mit dem Ziel Insektenschutz 

Zu Besuch bei Meister Petz
Bärenwald Müritz erreicht in dieser Saison neuen Besucherrekord

„Artenschutz durch umweltver-
trägliche Beleuchtung“ heißt ein 
Projekt, das Licht in das Phänomen 
des nächtlichen Insektensterbens 
bringen soll. Mit Krakow am See 
ist auch eine Stadt in Mecklenburg-
Vorpommern in die überregionale 
Untersuchung eingebunden. Hier 
sind Insektenfallen an Straßenla-
ternen zu finden. Ziel ist es zu erhe-
ben, welche Insekten besonders 
von künstlichem Licht beeinträch-
tigt werden und welche Art von 
Beleuchtungsdesign weniger nega-
tive Auswirkungen zeigt. Hinter-
grund ist die nächtliche Himmels-
helligkeit, die Jahr für Jahr zu-
nimmt – mit unabsehbaren Konse-
quenzen für Ökosysteme. Straßen-
beleuchtung hat einen nicht unbe-
deutenden Anteil daran, aber auch 
die private Beleuchtung wie Wer-
beschilder, Garten- und Balkonbe-
leuchtung trägt zu immer helleren 
Nächten bei.
Das Projekt wird im Bundespro-
gramm Biologische Vielfalt durch 

das Bundesamt für Naturschutz 
mit Mitteln des Bundesumweltmi-
nisteriums gefördert. Die tech-
nischen Voraussetzungen für das 
insektenfreundliche Straßenbe-
leuchtungsdesign werden durch 
das Fachgebiet der Lichttechnik an 
der TU-Berlin untersucht. Wichtig 

dabei sind auch Datenerhebungen 
durch Freiwillige, die sich als Bür-
gerwissenschaftler an dem Projekt 
beteiligen möchten. Ohne diese 
Unterstützung kann weder die 
Masse der Insekten bestimmt noch 
die Auswirkung der Beleuchtung 
auf den Nachthimmel kontinuier-
lich gemessen werden. Mitmach-
Aktionen und Umweltbildung bie-
tet unter anderem das Umweltzen-
trum Nossentiner/Schwinzer Hei-
de an. 
Außerdem werden für das Projekt 
Experten gesucht, die einzelne In-
sektenordnungen, zum Beispiel 
Nachtfalter oder Eintagsfliegen, bis 
auf Artniveau bestimmen können. 
Anwohner der Straßen, in denen 
das Monitoring stattfindet, können 
das Projekt ebenfalls unterstützen. 
Wer mitmachen möchte, kann eine 
Mail mit Namen und Wohnort an 
poststelle-nsh@lung.mv-regierung.
de oder aube@igb-berlin.de schi-
cken.�  
www.tatort-strassenbeleuchtung.de

Gerd und Franziska Schröter aus 
Tolk in Schleswig-Holstein sind die 
einmillionsten Besucher im Bären-
wald Müritz. Aus diesem Anlass 
gab es nicht nur freien Eintritt, 
sondern gleich noch eine Exklusiv-
führung. „Seit sieben Jahren ma-
chen wir Urlaub in Röbel, mindes
tens ein, zwei Mal besuchen wir 
dann auch den Bärenwald. Denn 
wir finden gut, was hier für die Bä-
ren geleistet wird“, sagte Gerd 

Schröter. Für die 25 Mitarbeiter der 
Tierschutzeinrichtung ist das ein 
tolles Kompliment – und eine Be-
stätigung ihrer Arbeit.
In diesem Jahr kann der Bärenwald 
in der Nähe von Plau am See eine 
besonders erfolgreiche Saison ver-
buchen: Trotz der fünfwöchigen 
Schließzeit im März und April ka-
men 2020 insgesamt mehr Besu-
cher als im bisherigen Rekordjahr 
2019, als 100 000 Gäste den Bären-

wald besuchten. 2006 wurde West-
europas größtes Bärenschutzzen-
trum von der internationalen Tier-
schutzorganisation Vier Pfoten er-
öffnet. Hier leben aktuell 15 
Braunbären, die aus nicht artge-
mäßer Haltung gerettet wurden. 
Im Bärenwald finden die Tiere viel 
Platz – und zwar solchen, der ihren 
natürlichen Bedürfnissen ent-
spricht. Viele Bären weisen bei der 
Ankunft im Schutzzentrum Ver-
haltensstörungen auf und müssen 
erst ihre natürlichen Instinkte wie-
derentdecken. Im Wald können sie 
umherstreifen, im Wasser spielen, 
Höhlen graben – und die Besucher 
sehen ihnen dabei zu.
Allerdings erfolgt der Kontakt zwi-
schen Bär und Mensch so, dass die 
Tiere nicht gestört werden und aus-
reichend Rückzugsmöglichkeiten 
haben. Für Gäste machen Informa-
tionsstationen, Führungen und 
verschiedene Gruppenangebote ei-
nen Ausflug spannend. �  
www.baerenwald-mueritz.de

Herbstbär: Wie hier beim Spielen im Laub finden die Petze im Bärenwald viele 
Beschäftigungsmöglichkeiten.� Foto: Bärenwald Müritz

Straßenlaterne mit Insektenfalle in 
Krakow am See� Foto: Martin Post

Tel.: 03874 - 2 14 15
Große Bergstraße 20

19288 Ludwigslust

24 h Hotline 0171 - 8 04 82 82
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Nordwestmecklenburg

„Das ist sehr gut investiertes Geld“
Jugend- und Schulsozialarbeit im Kreis Nordwestmecklenburg sichergestellt

Der Fachdienst Öffentlicher Ge-
sundheitsdienst des Lankreises 
Nordwestmecklenburg informiert, 
dass der diesjährige Grippeimpf-
stoff (Vaxigrip) eingetroffen ist. 
Die Möglichkeit zur Schutzimp-
fung, die man übrigens auch bei 
seinem zuständigen Haus- oder 
Kinderarzt erhalten kann, sei im-
mer donnerstags im Fachdienst 
möglich.
Auch eine Pneumokokkenimpfung 
wird angeboten, diese aber nur für 
Menschen ab 70 Jahren und für 
Menschen mit Immunerkran-
kungen und/oder schweren chro-
nischen Atemwegserkrankungen.
Die Impfsprechstunde findet in 
Wismar, Rostocker Straße 76 
(Haus A, 1. Etage) statt – jeweils 
von 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 
17.30 Uhr. Es sei unbedingt not-
wendig, vorab telefonisch einen 
Termin für die Impfung unter 
03841/3040-5310 oder -5364 zu 

vereinbaren, teilt der Fachdienst 
mit.
Für einen reibungslosen und zü-
gigen Ablauf kann die Einwilli-
gungserklärung zur Impfung auf 
der Website des Landkreises herun-
tergeladen und bereits ausgefüllt 
zum Termin mitgebracht werden. 
Dieses entsprechende Formular ist 
auch im Bürgerbüro der Kreisver-
waltung erhältlich. Ebenso sind die 
Chipkarte und der Impfausweis 
mitzubringen.�

Im Jahr 2020 sind 37 hauptamt-
liche Fachkräfte der Schulsozialar-
beit an 36 Schulen im Landkreis 
Nordwestmecklenburg tätig. Die-
ses zentrale Angebot der Jugendhil-
fe für junge Menschen und deren 
Eltern konnte in der Vergangenheit 
gesichert und ausgebaut werden. 
Genauso gibt es in allen Sozialräu-
men des Landkreises Fachkräfte 
der Jugendsozialarbeit vor Ort, 
welche Angebote für die jungen 
Menschen vorhalten. Die Fach-
kräfte der Jugend- und Schulsozial-
arbeit arbeiten partnerschaftlich 
zusammen, um gemeinsam die Le-
benslagen junger Menschen zu ver-
bessern.
Landrätin Kerstin Weiss sagt dazu: 
„Schul- und Jugendsozialarbeit 
sind sehr wichtig, und deshalb 
freue ich mich, dass die Stellen auf 
absehbare Zeit weiterhin ausfinan-
ziert werden können. Das ist sehr 
gut investiertes Geld, denn Kinder 
und Jugendliche, die früh Hilfe er-
halten, um schwierige Situationen 

zu meistern, werden später zu soli-
den Mitgliedern unserer Gesell-
schaft. Damit ist die Schulsozialar-
beit ein wichtiger Beitrag zur 
Chancengleichheit.“
Der Landkreis bekenne sich dazu, 
diese Angebote auch über das Jahr 

2020 bis in die kommenden Jahre 
sicherzustellen und lasse diese Ab-
sicht in die Jugendhilfeplanung 
einfließen. Die notwendigen Mit-
tel hierfür kommen einerseits vom 
Land, andererseits aber auch vom 
Landkreis und den Städten, Ge-

meinden und Trägern. Über den 
entsprechenden Einsatz der nicht-
verbrauchten Mittel aus dem Bil-
dungs- und Teilhabeprogramm soll 
der Kreistag auf seiner Sitzung im 
Dezember entscheiden. „Weitere 
Mittel sind in den Haushaltsent-
wurf 2021 eingestellt“, fügt Weiss 
hinzu.
Die Fachdienstleiterin Jugend, 
Beate Dellin, sagt: „Das Ministe
rium für Soziales, Integration und 
Gleichstellung MV hat den Land-
kreis Nordwestmecklenburg darü-
ber informiert, dass auch das Land 
dem Landkreis in der kommenden 
Förderphase 2021/2022 ESF–Mit-
tel für den Bereich der Jugend- und 
Schulsozialarbeit zur Verfügung 
stellt. Um Bedarfe vor Ort zu erfas-
sen, findet weiter ein intensiver 
und regelmäßiger Austausch zwi-
schen dem Landkreis als Jugend
hilfeträger, den Kommunen, den 
Schulträgern und mit den freien 
Trägern der Jugendhilfe statt.“�
www.nordwestmecklenburg.de

Schüler bei einer schriftlichen Arbeit� Foto: Kzenon, Adobe Stock

Hilfreich und schnell erledigt: die 
Impfung� Foto: Africa Studio, Adobe Stock

Grippe-impfung
jetzt möglich
Sprechstunde donnerstags in Wismar
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jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

Brunch

nur 14,90€ pro Person

Sonntags

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

„Wild“ in den Herbst
Kreisagrarmusum lädt am Wochenende zum Auftakt der Wildwochen ein

hilfreicher Dorfladen
Bundesministerium fördert Quarantäne-Lieferservice in Grambow

Wildfleisch ist gesund – und eine 
regionale Spezialität. Es ist mager 
und cholesterinarm und enthält 
viele wichtige Spurenelemente. Da 
wundert es wenig, dass der Kreis-
jagdverband Nordwestmecklen-
burg dem Thema Wild gleich eine 
ganze Veranstaltung widmet: die 
traditionellen Wildwochen. Zu-
sammen mit dem Kreisagrarmuse-
um wird am 17. und 18. Oktober 
der Auftakt in Dorf Mecklenburg 
gefeiert.
Auf dem Gelände des Museums 
dreht sich an diesem Wochenende 
dann alles um das Waidwerk. Jäger 
des Landkreises Nordwestmecklen-
burg sind mit dem „Info-Mobil“ 
des Kreisjagdverbandes vor Ort. 
Besucher dürfen sich auf einen 
Bauernmarkt freuen, auf dem 
Wilderzeugnisse, Honig und wei-
tere landwirtschaftliche Produkte 
wie Eier, Kürbisse und Kartoffeln 
angeboten werden. Ein ganz be-
sonderer thematischer Schwer-
punkt ist dem Apfel gewidmet: Die 

Pomologin Christina Brandt aus 
Börzow zeigt verschiedene Obst-
sorten und bestimmt gegen eine 
kleine Gebühr  auch mitgebrachte 

Apfelsorten. Wer selber Äpfel ver-
arbeiten lassen möchte, kann sie an 
der Apfelpresse aus Hermannsha-
gen zu Saft pressen lassen. Um 
Wartezeiten zu vermeiden, ist in 
diesem Fall eine Anmeldung wich-
tig.
Geöffnet ist der Bauernmarkt von 
11 bis 16 Uhr. Parallel dazu ist im 
Museum eine Ausstellung mit Bil-
dern zum Thema Jagd zu sehen. 
Kinder dürfen sich außerdem auf 
Angebote wie das Bogenschießen 
und das Kürbisschnitzen freuen. 
Interessant ist es sicherlich auch, 
wenn der Falkner seine gefiederten 
Freunde präsentiert.
Live-Musik ist an beiden Tagen ge-
plant: Am Sonntagvormittag 
kommt sie von den Wariner Musi-
kanten und am Nachmittag von 
Siegfried Wesky. Samstag ab 11 
Uhr spielt die Bläsergruppe „Wal-
lensteingraben“, und am Sonn
abend-Nachmittag gibt es Dudel-
sackmusik. �
www.kreisagrarmuseum.de

Am 28. September erreichte den 
Landkreis Nordwestmecklenburg 
ein Schreiben aus dem Bundesminis
terium für Ernährung und Landwirt-
schaft mit einer freudigen Nachricht 
für eine ehrenamtliche Initiative im 
Landkreis: Der Dorfladen in Gram-
bow erhält eine Soforthilfe aus dem 
Topf der Sondermaßnahme „Ehren-

amt stärken. Versorgung sichern“ des 
Ministeriums von Julia Klöckner.
Mehr als 2.500 Euro gibt es für die 
„Initiative Aufbau Lieferservice für 
Risikogruppen, Senioren und Per-
sonen in häuslicher Quarantäne“.
Die Ernährungsministerin schreibt: 
„Es liegen schwere Monate hinter 
uns. Monate, die uns allen viel ab-

verlangt haben. Es waren Zeiten, in 
denen wir einmal mehr bemerkt ha-
ben, wie wichtig ehrenamtliches En-
gagement ist. Doch insbesondere 
die ehrenamtlichen Nachbar-
schaftshilfen und Nahversorgungs
initiativen im ländlichen Raum ha-
ben unter der Corona-Krise und ih-
ren Folgen gelitten. Die andau-
ernden Kontaktbeschränkungen 
führen – auch weiterhin – zu erheb-
lichen Einschränkungen und Kos
ten. Alleine können die Vereine und 
Initiativen diese finanzielle Mehr-
belastung nicht abfedern.“ Die För-
dermöglichkeit hat das Ministerium 
gemeinsam mit dem Deutschen 
Landkreistag entwickelt. 
Auch Landrätin Kerstin Weiss gra-
tulierte: „Ich freue mich, dass der 
Dorfladen Grambow diese Mittel 
erhält. Die Initiative steht beispiel-
haft für die vielen Menschen in 
Nordwestmecklenburg, die in der 
Krise näher zusammengerückt sind 
und einander unterstützen.“
dorfladen-grambow.deHier geht‘s lang!� Foto: Dorfladen

Im Mittelalter wurde auch mit Falken 
gejagt – damals ein Privileg des Adels.
� Foto: Anna Weber

Griechische 
Genüsse & 

Spezialitäten

Lärchenallee 3

19057 Schwerin

0385 - 486 70 90
www.hermes-schwerin.de

Willkommen 
zu griechischer Kultur 

und Gastlichkeit.
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Hinter Mecklenburger Fassaden (22)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal in der 
Langen Straße 79 in Hagenow, 
wo ein altes Ackerbürgerhaus 
die Geschichte einer ganzen Re-
gion bewahrt.

In der ersten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts erlebte Hagenow einen Bau-
boom. Einen kleinen zwar, passend 
zum kleinen Ackerbürgerstädtchen, 
aber immerhin. In der Hagenstraße 
entstand 1828 die Synagoge der jü-
dischen Gemeinde. Und in der Lan-
gen Straße ließ sich der Hagenower 
Christian Jessel im gleichen Jahr ein 
Haus bauen. Es war ein modernes 
schmuckes Gebäude, das in unmit-
telbarer Nähe der Kirche empor-
wuchs; auf einem Grundstück, das 
zuvor dem Ackerbürger Weltzien 
gehört hatte. Ackerbürger war auch 
Jessel, dessen Familie seit Jahrhun-
derten in der Stadt ansässig war. Au-
ßerdem war er Bierbrauer und 
Branntweinbrenner und brauchte 
für diese Profession einen entspre-
chenden Ort.
Nachdem das Haus, das mit zwei 
Etagen und einem Lagerboden sehr 
großzügig ausfiel, fertig war, ent-
stand kurz darauf auch ein Anbau 
für die Brennerei. Ställe und Spei-
cher auf der Rückseite vervollstän-
digten das Ensemble zu einem 
ganzen Wirtschaftshof, der über 
eine große Durchfahrtstür von der 
Straßenseite erschlossen wurde. 
„Zum Teil standen diese Gebäude 
schon auf dem einstigen Kirchhof, 
der bis 1814 genutzt worden war“, 
weiß Museumsleiter Henry Gaw-
lick. Und bei allem Respekt für den 
Tod: Es waren die Bedürfnisse der 
Lebenden, denen die Aufmerksam-
keit des Handwerkers Christian Jes-
sel galt.
Die Wirtschaft florierte – später 
auch unter Jessels Neffen Friedrich, 
dem der kinderlose Handwerker 

Unternehmen und Haus anver-
traute. Dieser Friedrich, so hat es 
Henry Gawlick dem Wanderbuch 
des Brauers entnommen, muss ein 
„plietscher Kerl“ gewesen sein. 
Zweimal machte er sich auf den 
Weg in die ostbayrische Stadt Am-
berg, jahrhundertelang der Ort mit 
den meisten Brauereien in Europa.  
Bei dem Meister Sebastian Schieferl 
lernte Friedrich Jessel die bayrische 
Braukunst kennen und brachte die-
ses Wissen mit nach Hagenow. 
In seinem Haus in der Langen Stra-
ße richtete er einen Raum für den 
Ausschank ein. Hier fanden zudem 
die Quartalsversammlungen der 
Zünfte statt. Und auch Fremden-
zimmer muss es bei Jessel gegeben 
haben: So fand hier Orgelbauer 
Friedrich Friese Logis, wenn er aus 
Schwerin nach Hagenow kam, um 
die Kirchenorgel zu warten. 
Die Geschichte des Hauses hat auch 
Eingang in die Geschichte des Mu-

seums gefunden. Gerade ist Teil 
zwei der Dauerausstellung frisch 
überarbeitet worden und widmet 
sich dem Handwerksstandort Hage-
now mit Erweiterung auf die Griese 
Gegend.
Das Erbe der Schusterstadt, die 
Kunst der Waldglasherstellung, dar-
gestellt mit einer hochkarätigen 
Sammlung, und natürlich das 
Handwerk des Brauens spielen da-
bei eine große Rolle. So befindet 
sich heute in dem Raum, in dem 
vermutlich Jessels Ausschankstube 
lockte, die Gaststube des einstigen 
Hotels „Stadt Hamburg“ in Witten-
burg. Sie ist original ausgestattet 
und von Wirtin Anni, dem Bierlie-
feranten Fritz und Gast Jochen be-
setzt, der wieder ordentlich „Döst“ 
hat. Moderne Technik macht es 
nämlich möglich, dem Gespräch 
der drei zu lauschen, das es auf die-
se oder ähnliche Art bestimmt in so 
manchem Gastraum gegeben hat.

Moderne Technik ist auch ein gutes 
Stichwort für das Museum heute. 
Denn das Alte, um das es hier geht, 
findet in der Präsentation des 21. Jahr-
hunderts den Weg zum Betrachter. 
Seit 1983 befindet sich die 1974 ge-
gründete Einrichtung  in der Langen 
Straße 79. Die Nachfahren des Erbau-
ers Christian Jessel überschrieben da-
mals das Haus an die Kommune und 
die stadtgeschichtliche Sammlung 
fand endlich einen passenden Platz.
Seitdem ist das Gebäudeensemble 
umfassend saniert und auch die 
zwischenzeitlich geschlossene Hof-
durchfahrt des alten Ackerbürger-
hauses wieder geöffnet worden. Viel 
Platz also für Sonderausstellungen, 
Museumspädagogik und das Ein-
tauchen in die Zeit, die hier nicht 
erst mit Christian Jessels Hausbau, 
sondern bereits mit den ersten Sied-
lungsspuren aus der Steinzeit be
ginnt. � Katja Haescher 
www.museum-hagenow.de

Von Brauern und Ackerbürgern
Museum Hagenow zeigt Geschichte der Region – und ein Haus, das selbst Ausstellungsstück ist

Die monochrome Fassade nimmt die Situation zur Entstehungszeit des Hauses auf.� Fotos: Katja Haescher

Handwerkstradition: Hagenow ge-
hörte in Mecklenburg zu den Städ-
ten mit den meisten Schustern.

Die alte Gaststube aus dem Hotel 
„Stadt Hamburg“ in Wittenburg 
steht heute in Hagenow.�

Eine hervorragende Waldglassamm-
lung gehört zu den besonderen 
Schätzen des Hauses.�
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Der neue Kia Sorento.
Die neue Gelassenheit.

JAHRE GARANTIE

Kia Sorento 2.2 CRDi PLATINUM

für € 54.383
Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Der neue Kia Sorento ist die perfekte Vereinigung
von Komfort und Erlebnis: Durch sein charisma­
tisches Äußeres und viele exklusive Interieur-
Highlights setzt er neue Maßstäbe im Premium­
segment. Lassen Sie sich begeistern von hochwertigen Materialien, aufwendiger
Verarbeitung und zahlreichen innovativen Technologien – und genießen Sie
gleichzeitig die Vorzüge der einzigartigen 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*.

Digital-Kombiinstrument mit 31,2 cm Bildschirmdiagonale (12,3 Zoll) •
Frontkollisionswarner mit Abbiegefunktion¹ • Geschwindigkeitsregelanlage, adaptiv,
mit Stop-and-Go-Funktion¹ • 7 Airbags (2 Frontairbags, 2 Seitenairbags, 2 Vor­
hangairbags bis in den Fond reichend, 1 Mittenairbag zwischen den Frontsitzen) •
2. Sitzreihe verschiebbar und umklappbar (60 : 40) • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia Sorento 2.2 CRDi PLATINUM (Diesel, Automatik (8-Stufen)),
148 kW (202 PS), in l/100 km: innerorts 7,1 - 6,8; außerorts 5,4 - 5,1; kombiniert 6,0 -
5,7. CO2-Emission: kombiniert 158 g/km. Effizienzklasse: B.²

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie uns und
erleben Sie den neuen Kia Sorento bei einer Probefahrt.

Reimers Automobile OHG
Gülzer Straße 5 19258 Boizenburg • Telefon 038847 / 29780
www.reimers-automobile.de
  

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei
Batterie, Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht von der Pflicht zur ständigen
Verkehrsbeobachtung und Fahrzeugkontrolle.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern
dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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Auto

1 Gilt für alle SsangYong Tivoli und Korando Neufahrzeuge (ausgenommen 
Ausstattungsvariante Crystal), die bereits am 1. Januar 2020 als Lagerfahrzeuge 
in unserem Bestand waren. Die Ersparnis von 20 % bezieht sich auf die unver-
bindliche Preisempfehlung der SsangYong Motors Deutschland GmbH für die 
betroffenen Modelle Tivoli und Korando.

2 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (bis maximal 
100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong 
Motors Deutschland GmbH.

3 Inklusive 16 % MwSt. und inklusive Überführungskosten in Höhe von  €.

 

UPE der SsangYong Motors Deutschland GmbH: 

€ 3

Korando Amber 1.5 l Benzin

120 kW (163 PS), 6-Stufen Automatikgetriebe, 2WD,
Met. Lackierung, Rückfahrkamera, PDC vorne und
hinten, Smartphoneintegration u.v.m.

23.340
28.063 €

Kraftstoffverbrauch Korando 1.5 l Benzin in l/100 km:
innerorts 8,6; außerorts 6,1; kombiniert 7,1; CO2-Emission
komb. in g/km: 162. Effizienzklasse D. (VO EG 715/2007)

890

  

Gültig bis 31. Oktober 2020.

bis zum 31.10.2020 mit 20 % Nachlass1
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Lifestyle

Schon immer ging von Uhren eine 
besondere Faszination aus: ob vom 
Schattenwurf einer Sonnenuhr der 
Antike, dem Rieseln einer Sanduhr 
aus dem Mittelalter oder vom Ticken 
der alten Pendeluhr an der Wand. 
Aber selbst moderne Uhren haben 
an Reiz und Begehrlichkeit nie ver-
loren.  
Jedes Jahr treffen sich deshalb viele 
Uhrenliebhaber – und solche, die es 
vielleicht auch mal werden wollen –
auf der Schweriner Uhrenbörse. 
Am 14. November ist es wieder so 
weit: Der 1. Mecklenburger Uhren-
club lädt von 10 bis 17 Uhr zur 
Uhrenbörse in die historische Kas-
senhalle der Schweriner Sparkasse 
(Wismarsche Straße / Ecke Arsenal-
straße) ein.
Präsentiert werden hier antike Uhren 
aller Marken, Sammlerstücke, sel-
tene Uhren aus DDR-Zeiten, aber 
auch Großuhren, Spieluhren  und 
sogar historische Uhrmacherwerk-
zeuge.  Hier tauscht man sich aus, 
kann so manch seltenes Stück ergat-

tern oder auch den eigenen kleinen 
Schatz oder Flohmarktfund zu Geld 
machen. Ob Wanduhr, Taschenuhr 
oder Armbanduhr – für nahezu 
jede Uhr gibt es Interessenten oder 

Sammler. Es lohnt sich also, auch 
zu Hause mal in die Schubladen 
zu schauen, ob sich da nicht noch 
das eine oder andere Fundstück 
versteckt. Auf der Uhrenbörse kann 

man dann den Wert ermitteln lassen 
und die Uhr vielleicht sogar gleich 
verkaufen. Kontakt für Aussteller un-
ter der Rufnummer 0172/3862082.�
www.uhrenclub-mv.de

Besondere Zeitmesser im Blick
Am 14. November findet von 10 bis 17 Uhr wieder die Schweriner Uhrenbörse statt

Die Schweriner Uhrenbörse: Hier tauschen sich Uhrenfreunde über ihr Hobby aus.� Foto: SK

Lecker schenken
Präsentkörbe von der Landpute kommen gut an

Gutes Essen gehört zu den schöns-
ten Dingen im Leben. Das ist 
sicher auch ein Grund, weshalb 
Präsentkörbe einfach immer gut 
ankommen. Das gilt natürlich 
auch für die Körbe der Mecklen-
burger Landpute, die es in ver-
schiedenen Varianten gibt – ein 
Genussgeschenk für ebenso viele 
Gelegenheiten. 
Wer lecker Freude schenken möch-
te, liegt mit einem Präsentkorb von 
der Mecklenburger Landpute im-
mer richtig – egal, ab es um Fami-
lie, Freunde, Mitarbeiter und Ge-
schäftspartner geht.  Denn bei der 
großen Auswahl ist für jeden etwas 
dabei. Wie wäre es zum Beispiel 
mit geräuchertem Putenlachs, dem 
beliebten Landputenschinken und 
der edlen Puten-Walnuss-Salami? 
Außerdem gehören Wurst-Spezi-
alitäten im Glas zur Auswahl. Es 
gibt sieben verschiedene Varianten 
von Körben, allen gemeinsam ist, 
dass regionale Spezialitäten aus ei-
gener Produktion darin stecken. 

Passend zu Schinken, Leberwurst 
und Salami gibt es natürlich auch 
etwas zu trinken. Und auch in 
diesem Fall haben die Speziali-
täten etwas mit der Mecklenburger 
Landpute in Severin zu tun. Der 
Holundersaft zum Beispiel wird 
aus eigenen Beeren gepresst – so 
kommt Natur pur in die Flaschen. 
Ein regelrechter Bestseller ist der 
Bio-Eierlikör, der ohne Sahne oder 
Milch hergestellt wird. Vielleicht 
auch schon eine gute Idee fürs 
nahende Weihnachten? In diesem 
Sinne: Frohes Nest!
Alle Produkte in den Präsentkör-
ben sind gut verpackt und haltbar. 
Obwohl: Lange festhalten las-
sen sich Putenbrust-Filet, Puten-
Krakauer & Co. erfahrungsgemäß 
nicht – sie sind einfach zu lecker 
und landen aus dem Korb schnell 
auf dem Teller. Bestellbar sind die 
Präsentkörbe in den Filialen der 
Mecklenburger Landpute oder un-
ter landpute.de. �
www.landpute.de

PR-Anzeige
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Bauen und wohnen

Dieser Dinosaurier ist groSS und stark
Schweriner Unternehmen ABS verleiht moderne Hebebühne
Für manche Arbeiten geht es 
zwangsläufig ganz hoch hinaus. 
Schwindelfrei sollte man dann 
schon sein, wenn man viele Meter 
entfernt vom Erdboden agieren 
muss. Da kommt einem so ein 
Helfer wie eine sichere Arbeits-
bühne gerade recht. Und wenn er 
dann noch so stark und groß ist 
wie ein Dinosaurier …

Gibt‘s nicht? Gibt‘s doch! Und 
diese Arbeitsbühne heißt auch 
noch so: „Dino 160“. Sogar bis in 
16 Metern Höhe ermöglicht sie 
sicheres Arbeiten. Der „Dino“ 
kann bei vielerlei Tätigkeiten ein-
gesetzt werden, unter anderem 
beim Dachreinigen, Sanieren, 
Dekorieren und bei der Baum
pflege. Oder die Hebebühne 
dient als Aussichtsplattform, viel-
leicht für Fotografen. Aber eines 
mag der „Dino“ nicht: mit Farbe 
bekleckert zu werden. Deswegen 
ist er für Malerarbeiten nicht zu 
haben.
Der „Dino 160“ wird vermietet 
von dem Schweriner Unternehmen 
Arbeitsgeräte und Bühnenverleih, 
S e r v i c e d i e n s t l e i s
tungen (ABS).
Die selbstfahrende 
Hebebühne ist 
praktischerweise 
nicht nur höhen-
verstellbar, sondern 
auch in der Lage, ver-

setzt in ver-
schiedenen 
W i n k e l n 
zu arbei-
ten.
Direkt an 
der Ar-
beitsstelle 
wird der 
„Dino“ mit ei-
nem Selbstfahrmotor jus-
tiert, so dass die Hebe-
bühne am Einsatzort 
exakt bis an die ge-
wünschte Stelle heran 
manövriert werden 

kann. Das ist zum Beispiel von 
Vorteil, wenn es gilt, an sonst nur 
schwer erreichbare Giebel heran-
zukommen oder in das Geäst von 

Bäumen zu gelangen.�
Das ABS-Angebot für 

den Herbst:
„Dino 160“ 
schon für
179 Euro 
(brutto) mie-
ten! 

ABS Arbeitsgeräte- und 
Bühnenverleih, Service-
dienstleistungen
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
Telefon: 	03 85 / 63 83-280
Mobil: 	 01 62 / 4 60 12 77
info@bühnenverleih.de

Kurzinfos

Ganz oben versetzt in verschiedenen Winkeln 
arbeiten: Diese Hebebühne macht es möglich.

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung

EngEl & VölkErs
Lizenzpartner Wismar 

aBC-straße 1
23966 Wismar

telefon +49 3841 2232384
Fax: +49 3841 2232386

www.engelvoelkers.com/wismar

Goldene Zeiten 
für die Vermarktung Ihrer Immobilie

Bei Vorlage dieser anzeige erhalten sie eine kostenlose, 
marktgerechte Bewertung ihrer immobilie. Wir freuen 
uns auf ihre Kontaktaufnahme. 

Wismar

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

www.journal-eins.de
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Vierspuriger Ausbau geht voran
Die nächste Phase des Ausbaus der B 321 in 
Schwerin Richtung Raben-Steinfeld hat begonnen. 
Damit verbunden sind Vollsperrungen und ent
sprechende Umleitungen. Das wird auch noch 

ungefähr ein Jahr lang so bleiben. In zwei Jahren, 
so die Planung, aber soll der vierspurige Ausbau 
fertiggestellt sein, so dass es dann problemlos zur 
A 14 geht. 
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Aus der Region

DEHOGA-MV-Präsident Lars Schwarz wird neuer Präsident der 
Vereinigung der Unternehmensverbände für MV (VU). Er folgt 
damit dem derzeitigen VU-Vorsitzenden Thomas Lambusch, der 
seinen Posten aus persönlichen Gründen aufgibt. Schwarz wurde 
im September vom VU-Präsidium einstimmig vorgeschlagen und 
übernimmt das Amt am 3. Dezember.

Neuer VU-Präsident
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Ein Tretroller für Ausflüge in die 
Elbmarsch: Das ist ein Angebot, 
mit dem die Stadtinformation 
Boizenburg bei Besuchern punkten 
möchte. Im Kooperationsverbund 
mit den Städten Scharnebeck in 
Niedersachsen und Lauenburg in 
Schleswig-Holstein verleihen die 
Boizenburger diese Gefährte an 
ihre Gäste.
Für Wald- und Feldwege sind die 
Roller ebenso gut geeignet wie für 
die Wege entlang des Elbdeichs – 
ein Ausflug in die wunderschöne 
Landschaft entlang des Flusses 
wird so zum besonderen Erlebnis. 
Die drei Städte haben eine Über
sichtskarte der Region entwickelt, 
die den Gästen als Abreißblock auf 
Nachfrage kostenlos zur Verfügung 
gestellt wird.
Die Gäste können die Tretroller 
in einer Stadt leihen und in einer 
anderen abgeben. Für 5 Euro pro 
Roller lässt sich dieser drei Stunden 
testen, und für 8 Euro bekommt 
man ihn den ganzen Tag.

Mit dem tretroller durc   h die Elbmarsch

Neue Figur wi  rd aufgestellt
Am 21. Oktober um 16 Uhr wird in Wis
mar im Welt-Erbe-Haus eine zweite Was-
serkunst-Herme aufgestellt. Die Wasser
kunst, ein unterirdischer Wasserkasten 
und ein darüber gesetzter prächtiger 
zwölfseitiger Pavillon auf dem Marktplatz 
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Aus der Region

Was macht eigentlich ein Generalmusik-
direktor?

Ein Generalmusikdirektor ist zunächst der 
Chefdirigent eines Orchesters – in meinem 
Fall also der Mecklenburgischen Staats-
kapelle Schwerin. Darüber hinaus hat der 
Generalmusikdirektor die künstlerische 
Leitung über alle musikalischen Belange 
eines Theaters inne. Ich gestalte also auch 
die Konzertprogramme, suche Solisten 
und Gastdirigenten aus und bin dafür ver-
antwortlich, die musikalischen Qualitäten 
des gesamten Theaters weiterzuentwickeln. 

War Ihr Traumberuf als Kind auch schon 
„irgendwas mit Musik“, oder wollten Sie 
eigentlich etwas ganz anderes werden?

Nachdem meine Eltern beide Musiker 
waren, gab es eigentlich keinen anderen 
Wunsch meinerseits. Später gab es dann 
natürlich Phasen, in denen mein Herz sehr 
für andere Dinge schlug. Einige Zeit lang 
habe ich mich sehr für die Physik interes-
siert, und ich wollte auch mal Pilot werden. 
Schließlich habe ich aber immer so gerne und so viel Musik gemacht, dass es doch nicht 
anders ging.

Spielt die Musik in Ihrem Privatleben auch eine große Rolle? Oder haben Sie ganz 
andere Hobbys?
Musik spielt im Alltag eine sehr große Rolle für mich, und mit Jazz und Blues ist sie tat-
sächlich auch ein Hobby geblieben. Ansonsten verbringe ich gerne Zeit mit der Familie, 
ich koche sehr gerne und habe eine große Vorliebe für technische Basteleien.

Sind Sie nach Ihrer Arbeit in Mannheim froh, zurück im Norden zu sein, nahe Ihrer 
Heimatstadt Hamburg?

Ich freue mich sehr darüber, wieder „zu Hause“ zu sein, die Luft und das Licht hier liebe 
ich sehr. Meine Arbeit bringt es mit sich, dass ich schon sehr oft umgezogen bin. Darin 

liegt auch ein großer Reiz, man lernt 
andere Regionen und Städte kennen 
und entdeckt immer wieder wunder-
schöne Orte, Landschaften, regionale 
Spezialitäten und so weiter. Diese Viel-
falt empfinde ich als große Bereiche-
rung.

Waren Sie vor Ihrem Engagement am Staatstheater schon mal in Schwerin, und was 
mögen Sie an der Stadt?

Ich bin erst im Zuge des Bewerbungsverfahrens nach Schwerin gekommen, habe die 
Stadt, das Theater und die Staatskapelle aber sehr schnell ins Herz geschlossen. Zum 
einen ist mir die Mentalität hier im Norden sehr vertraut, zum anderen freue ich mich, 
wenn ich hier unterwegs bin, immer wieder aufs Neue über die Schönheit der Stadt, über 
das Schloss mitsamt Schlossgarten und die zauberhafte Umgebung.�Interview: S. Krieg 

Mir ist die Mentalität
hier im Norden
sehr vertraut.

Mark Rohde, 44 Jahre
Generalmusikdirektor am

Mecklenburgischen Staatstheater
Info: www.mark-rohde.de
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Musik tatsächlich 
auch Hobby geblieben

Mecklenburger Köpfe

Mit dem tretroller durc   h die Elbmarsch

Neue Figur wi  rd aufgestellt
von Wismar, wurde vor über 400 Jahren errichtet. 1602 
begann von hier die Verteilung des Trinkwassers in 
viele Häuser der Stadt. An den Ecken des Pavillons sind 
figürliche Pfeiler, so genannte Hermen, aus gotländischem
Sandstein angeordnet. Sie halten das aufwendige 
Gitterwerk und tragen das geschwungene Kupferdach.
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 10-2020 bitte
bis zum 31. Oktober an: redaktion@journal-eins.de
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                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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Schnelles Internet. 
Mit bis zu 400 Mbit/s.

PŸUR Shop Schwerin
Schloßstraße 37, 19053 Schwerin
Mo, Mi, Fr 9 – 17 Uhr
Di, Do 10 – 18 Uhr

• Turboschnell surfen und streamen –   
auch auf mehreren Geräten gleichzeitig

• WLAN in der ganzen Wohnung dank    
kostenloser WLAN-Kabelbox

Informieren & bestellen 
pyur.com | 030 25 777 111

Verantwortlich für die Werbung: Tele Columbus AG, Kaiserin-Augusta-Allee 108, 10553 Berlin,  Anbieter: Die mit der Tele Columbus AG iSd §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen,  die unter pyur.com aufgelistet sind. Stand 10/2020

Jetzt 
Aktionsangebot 

sichern und
sparen.Nur für

kurze Zeit.
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Gewinnspielauflösung

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der September-Ausgabe war:

Altweibersommer

Je ein 30-Jahre-Jubiläums-Grillpaket 
von der Mecklenburger Landpute
haben gewonnen:
Berthold Wilke
Jule Schröder
Anette Kobs

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 13.11.2020
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3 x 1 Käseplatte
von der Schweriner Käsemeile

 zu gewinnen!





Elektrisch, alltäglich, besonders.
Der Audi A3 Sportback 40 e-tron – jetzt einsteigen und sparen.

Fahren Sie dynamisch in die Zukunft und erleben Sie fortschrittliche Technologie im Alltag – mit dem Audi A3 Sportback 40 e-tron1. Der effiziente Plug-in-
Hybrid überzeugt durch kompromisslosen und ausdauernden Fahrspaß. Seine innovative Technologie zahlt sich gleich doppelt aus: Beim Kauf eines Audi A3
Sportback 40 e-tron1 sichern Sie sich nicht nur den Umweltbonus2, sondern ab sofort auch eine Förderung für das akustische Warnsystem (AVAS)2. Der Audi
A3 Sportback 40 e-tron1 – jetzt bei uns erlebbar.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A3 Sportback 40 e-tron quattro, S tronic, 6-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 2,0; Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 12,7; CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 46; CO2-Effizienzklasse A+

Audi connect Notruf & Service, Bluetooth-Schnittstelle, MMI Radio plus, Geschwindigkeitsregelanlage, Lederlenkrad mit Multifunktion und Schaltwippen u.v.m.

€ 299,–
monatliche Leasingrate

Leistung: 150 kW (204 PS)
Nettodarlehensbetrag
(Anschaffungspreis): € 34.115,50
Leasing Sonderzahlung: € 4.500,–
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 2,87 %

Effektiver Jahreszins: 2,87 %
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
36 monatliche Leasingraten à € 299,–
Gesamtbetrag: € 15.264,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Ver-
mittler gemeinsammit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität
vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 2,0–1,9; Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 12,7–12,2; CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 46-43; CO2-
Effizienzklasse A+. Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie CO2-Effizienzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten
Reifen-/Rädersatz.

2 Der Erwerb (Kauf oder Leasing) eines neuen A3 Sportback 40 e-tron1 durch Privatpersonen, Unternehmen, Stiftungen, Körperschaften und Vereine nach dem
18.05.2016 wird mit dem Umweltbonus gefördert, ab dem 04.06.2020 inklusive Innovationsprämie. Das Fahrzeug muss im Inland auf den/die Antragstellerin
zugelassen werden (Erstzulassung) und mindestens 6 Monate zugelassen bleiben. Sofern das Fahrzeug nach dem 04.11.2019 erstmalig zum Straßenverkehr
zugelassen wird, beträgt die Höhe des Umweltbonus inklusive Innovationsprämie für den A3 Sportback 40 e-tron1 insgesamt 6.750 Euro. Ein Drittel des Umwelt-
bonus wird seitens der AUDI AG direkt auf den Nettokaufpreis gewährt, zwei Drittel des Umweltbonus (Bundesanteil am Umweltbonus inklusive Innovationsprä-
mie) wird nach positivem Zuwendungsbescheid auf Antrag beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) unter www.bafa.de ausbezahlt. Der
Antrag auf Gewährung des Bundesanteils am Umweltbonus muss bei Zulassung nach 04.11.2019 spätestens ein Jahr nach Zulassung über das elektronische
Antragsformular unter www.bafa.de eingereicht werden. Da das Fahrzeug serienmäßig zudem bereits über ein Acoustic Vehicle Allerting System (AVAS) verfügt,
kann die Anschaffung durch den Bund mit zusätzlichen 100 Euro bezuschusst werden. Auf die Gewährung des Umweltbonus besteht kein Rechtsanspruch und die
Förderung endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens jedoch zum 31.12.2025. Nähere Informationen zum Umweltbonus sind auf den
Internetseiten des BaFa unter https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Elektromobilitaet/Neuen_Antrag_stellen/neuen_antrag_stellen.html abrufbar.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG, Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin, Tel.: 03 85 / 6 46 00-64, info@audizentrum-schwerin.de,
www.audizentrum-schwerin.de

AWUS mobile GmbH & Co. KG

Schweriner Straße 31, 23970Wismar, Tel.: 0 38 41 / 74 00-0, audi@audi-wismar.de, www.audi-wismar.de


